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Sommerpause 

Moment 
Mein MVD 

einläuten. 

Probeabschluss 
Jugendkapelle & Aktivenorchester 

 
 

Donnerstag, 26. Juli 2018 
18 Uhr Dorfplatz Dotternhausen 
 

www.mv-dotternhausen.de 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 28. Juli 2018 
Gingko-Apotheke Balingen-Endingen, 
Erzinger Weg 20, Tel. 07433/382099 
  
Sonntag, 29. Juli 2018 
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstr. 31, 
Tel. 07433/8057 
  
Samstag, 04. August 2018 
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstraße 2, 
Tel. 07476/1411 
  
Sonntag, 05. August 2018 
Bären-Apotheke Balingen-Frommern, Jahnstr. 14, 
Tel. 07433/3270 
  
Samstag, 11. August 2018 
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstr. 31, 
Tel. 07433/8057 
  
Sonntag, 12. August 2018 
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstr. 21, 
Tel. 07433/276117 
  
Samstag, 18. August 2018 
Bären-Apotheke Balingen-Frommern, Jahnstr. 14, 
Tel. 07433/3270 
  
Sonntag, 19. August 2018 
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstr. 4, 
Tel. 07433/8676 

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎  0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende: ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Forstrevier Schömberg ☎  (0 7427) 91001
Böllatweg 4, 78628 Rottweil-Neukirch,
Sprechzeiten Förster Maier:
Mo.-Fr. 7.30-8.00 Uhr und Di. 16.00-18.00 Uhr
Grüngutplatz Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07
Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88 
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute 
Öffnungszeiten: 
Fr. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Sa. 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen 
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen 
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:  17.00 - 20.00 Uhr mit Abend-

sprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Aids-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests 
werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 

am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 – 17.00 Uhr
beim Landratsamt -Gesundheitsamt-, Tübinger Straße 
20/2, 72336 Balingen, Tel. (07433) 92-1568, angeboten. 

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Dotternhausen macht in den
Kalenderwochen 31, 32 & 33 Sommerpause.

Nächste Veröffentlichung: 22.08.2018
Redaktionsschluss: 20.08.2018, 21:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.

Der Verlag

Sommerpause
in Dotternhausen

Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Deutsche Rentenversicherung
Die Vertreterversammlung der Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg am 20. Juli in Karlsruhe stand 
ganz im Zeichen der rentenpolitischen Projekte der Bundes-
regierung und des Wandels der Kundenbeziehung durch die 
Digitalisierung. 
In seiner Rede ging Vorstandsvorsitzender Joachim Kienz-
le darauf ein, dass die gesetzliche Rentenversicherung trotz 
der Beitragssatzsenkung gut dastehe. Dies sei der positiven 
Wirtschaftslage zu verdanken. Allerdings müsse künftig von 
Mehrausgaben und damit von einem Absinken der Finanzre-
serven ausgegangen werden, da die Bundesregierung mehrere 
kostenintensive Gesetzesänderungen plane. 
Andreas Schwarz, Vorsitzender der Geschäftsführung der DRV 
Baden-Württemberg, stellte in seinem Bericht die rentenpoliti-
schen Vorhaben der Bundesregierung in den Mittelpunkt. Zwar 
seien sowohl die Verbesserung der Situation erwerbsgemin-
derter Menschen als auch die sogenannte Mütterrente II zu 
begrüßen. »Allerdings darf aus unserer Sicht die Finanzierung 
der Maßnahmen nicht erneut zu Lasten der Beitragszahler 
gehen«, betonte Schwarz. Allein die geplante Mütterrente II 
werde die Rentenversicherung in 2019 voraussichtlich rund 
3,7 Milliarden Euro kosten. 

Eine weitere Herausforderung aus Sicht der DRV sei die Digi-
talisierung. »Abläufe sollen für die Kunden noch komfortab-
ler und insgesamt schneller werden«, hob Andreas Schwarz 
hervor, der sein Haus in diesem Bereich bestens aufgestellt 
sieht. Dieses Thema erläuterten Mitarbeiterinnen der DRV am 
Beispiel von Videochat-Beratungen und stellten die Zukunft 
weiterer elektronischer Kommunikationsmöglichkeiten vor. Bei 
allen Maßnahmen gehe es auch darum, die Bearbeitungszei-
ten im Interesse der Kunden zu verkürzen. 
Katrin Schütz, Staatssekretärin im Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg, ging in ihrem 
Grußwort ebenfalls auf die digitale Transformation ein: »Die 
Digitalisierung steht für tiefgreifende Veränderungen. Sie ist 
für unser Land, für die Wirtschaft und unsere Gesellschaft 
Herausforderung und Chance zugleich.« 
Ziel sei, in Baden-Württemberg gute Rahmenbedingungen 
für die Wirtschaft zu schaffen und die Unternehmen bei der 
digitalen Transformation zu unterstützen. »Die Digitalisierung 
der Sozialversicherung bringt große Fortschritte für die Versi-
cherten und die Unternehmen. Denn sie kann ganz erheblich 
dazu beitragen, Bürokratiekosten zu senken, Arbeitsaufwand 
zu reduzieren und schlussendlich die Wettbewerbsfähigkeit 
der Unternehmen zu erhöhen«, hob Schütz hervor. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen 
sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen 
und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose Service-
telefon unter 0800 100048024 sowie im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Landratsamt Zollernalbkreis
Abfallwirtschaftsamt 
Abfallwirtschaftsamt veranstaltet Open-Air-
Events zum Thema Elektroschrott 
An zwei Terminen im August, dem 16. und 
17.8.2018, veranstaltet das Abfallwirtschaft-

samt für die Öffentlichkeit Open-Air-Events zum Thema Elek-
troschrott. 
Unter dem Motto „GIB´S AB - Elektroschrott ins Wertstoffzent-
rum“ läuft seit März 2018 die Kampagne des Landkreises, um 
die Sammelquote bei E-Schrott zu steigern. In Bezug darauf 
wird es bei den Veranstaltungen jede Menge interessante und 
kurzweilige Programmpunkte zum Thema Elektro-Altgeräte 
geben. Ob als informativer Vortrag des Fachreferenten Man-
fred Fahrner (ALBA Electronics Recycling GmbH) oder in Form 
von Beiträgen der Erzählkünstlerin Sigrid Maute - kurzweilige 
Unterhaltung ist garantiert. 
Die Events finden am 16.8.2018 im Abfallwirtschaftszentrum 
Hechingen ( Kreismülldeponie, An der B 32, zwischen Hechin-
gen und Schlatt) sowie am 17.8.2018 im Wertstoffzentrum Ba-
lingen ( Am Bangraben 11, Gewerbegebiet Bangraben, Nähe 
Fitnessstudio INJOY) statt. Beginn ist jeweils ab 18 Uhr. Der 
„Eintrittspreis“ beträgt ein E-Schrott-Teil. 
Weitere aktuelle Infos zum Thema finden Sie auch unter www.
gibs-ab-im-zak.de . 
 

Nahverkehr
Verkehrsverbund naldo 
informiert: 
In den Sommerferien sind Schüler & Azu-

bis günstig mit naldo unterwegs 
Während der gesetzlichen Sommerferien (Donnerstag, 26. Juli 
2018 bis Sonntag, 09. September 2018) können Besitzer einer 
naldo-Schülermonatskarte oder des Tricky Tickets verbund-
weit unterwegs sein, da die Freizeitregelung gilt: 
• Schülermonatskarte: An den gesetzlichen Ferientagen gilt die 
Freizeitregelung ebenso wie am Wochenende den ganzen Tag. 
• Tricky Ticket: An den gesetzlichen Ferientagen gilt das Tricky 
Ticket ab 8.30 Uhr, samstags, sonn- und feiertags ganztägig. 
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Die Freizeitregelung gilt auch für Schülermonatskarten der 
Stadttarife sowie für die Schülerabos Tübingen und Rotten-
burg und die Schülerkarten des Familienabos Stadttarif Tü-
bingen. Sie gilt jedoch nicht für den Stadttarif Sigmaringen. 
Einen weiteren Vorteil haben zudem Schüler, die schon jetzt 
eine naldo-Schülermonatskarte für den Monat September 
besitzen, denn sie können den ganzen Monat August mit der 
September-Schülermonatskarte unterwegs sein. Dies gilt aller-
dings nicht für Auszubildende, Studierende, FSJler und Bufties 
und auch nicht für Inhaber der Abo-Schülerkarte Stadttarif Tü-
bingen und der Schülerjahreskarte Stadttarif Rottenburg. Aber 
auch Auszubildende, Studierende, FSJler und Bufdis können 
im August Geld sparen, denn aufgrund der Freizeitregelung 
genügt es, eine Schülermonatskarte für eine Wabe zu kaufen. 
Weitere Infos unter www.naldo.de 
Verkehrsverbund naldo informiert 
Weiterhin gibt es das Schüler-Ferien-Ticket mit dem Vollzeit-
schüler bis einschl. 22 Jahre in den Sommerferien mit Bus, 
Bahn und Schiff durch ganz Baden-Württemberg fahren kön-
nen. Das Schülerferienticket wird im gesamten naldo in allen 
Bussen und Bahnen (einschl. Stadtverkehre) anerkannt. Stu-
denten, Auszubildende, Zivildienstleistende oder Absolventen 
eines freiwilligen sozialen Jahres können das Ticket leider nicht 
erwerben. Weitere Infos unter www.schueler-ferien-ticket.de. 
Erhältlich ist es in den Reisezentren der Bahnhöfe und in Rei-
sebüros mit DB-Lizenz. 
  
Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal

 
 
 
Das Schlichem Bad Schömberg bleibt in der Zeit vom 
 
                              Montag, den 30. Juli 2018 bis Montag, den 03.September 2018 
                                            - je einschließlich -  g e s c h l o s s e n. 
 
                                 Ab Dienstag, den 04. September 2018 sind wir wieder für Sie da! 
 
Gemeindeverwaltungsverband  
Oberes Schlichemtal 
 

Das Schlichem Bad Schömberg bleibt in der 
Zeit vom 
Montag, den 30. Juli 2018 bis Montag, den 

03. September 2018 
- je einschließlich - g e s c h l o s s e n. 
Ab Dienstag, den 04. September 2018  sind wir wieder 
für Sie da! 
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 

Ist Ihr Personalausweis/Reisepass noch gültig? 
Je näher die Urlaubszeit rückt, desto begehrter wird er - 
der Personalausweis oder Reisepass. 
Im Normalfall beträgt die Bearbeitungszeit für die Ausstellung 
dieser Papiere ca. drei Wochen. Erfahrungsgemäß muss mit 
Beginn der Reisesaison aber mit einem Ansteigen der Bear-
beitungszeit gerechnet werden. Es ist daher empfehlenswert, 
die Ausweise rechtzeitig auf ihre Gültigkeit hin zu überprüfen 
und sich frühzeitig beim Bürgermeisteramt um die Ausstellung 
neuer Dokumente zu bemühen. 
Für die Antragstellung (persönliche Vorsprache ist erforder-
lich) sind die bisherigen Ausweispapiere oder sonstige Iden-
titätsnachweise, ein aktuelles biometrisches Lichtbild sowie 
die anfallenden Gebühren mitzubringen. 
Die Gebühren betragen derzeit: 
Für einen Kinderreisepass 
(gültig bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres) 13,00 € 
für einen Personalausweis    28,80 €, 
(bis zur Vollendung des 24. Lebensjahres  22,80 €) 
für einen Reisepass  60,00 € 
(bis zur Vollendung des 24. Lebensjahres  37,50 €) 
Ihr Bürgermeisteramt 
 
Online-Veranstaltungskalender 
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender der Zoller-
nalb unter www.zollernalb.com finden Sie Informationen zu 
den zahlreichen Veranstaltungen und den vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten auf der Zollernalb. Neben lokalen Ereignissen, 
geführten Wanderungen, Rad-Treffs, Ausstellungen oder Mu-
seumsführungen finden Sie dort unter anderem auch Rad- und 
Wandertipps. Klicken Sie rein oder schauen Sie mal auf der 
neuen kostenlosen Zollernalb-App vorbei! 

Keine Sonne, kein Strom? 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
und die Energieagentur Zollernalb informie-
ren über die Förderung von Batteriespeichern 
für Photovoltaik-Anlagen. 
Wenn die Sonne längere Zeit nicht scheint, kön-

nen Verbraucher nur wenig Strom mit der eigenen Photovol-
taik-Anlage erzeugen. Gibt es besonders viele Sonnentage, 
ist hingegen mehr Strom da, als verbraucht werden kann. Wer 
dauerhaft mehr Strom aus der eigenen Anlage nutzen will, für 
den lohnt es sich in vielen Fällen, einen Batteriespeicher zu 
installieren. „Mit einer eigenen Photovoltaik-Anlage lassen sich 
bis zu 40 Prozent des Stromverbrauchs im Haushalt selbst 
erzeugen. Das meiste wird ins Stromnetz eingespeist, da der 
Sonnenstrom abends oder nachts nicht zur Verfügung steht. 
Wird die Anlage mit einem Batteriespeicher ergänzt, lässt sich 
der Anteil des Eigenverbrauchs auf etwa 70 Prozent erhöhen“, 
erläutert Jochen Schäfenacker, Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur Zol-
lernalb. Denn so wird der erzeugte Strom zwischengespeichert 
und kann später verbraucht werden. 
Seit März 2018 bietet das Land Baden-Württemberg ein neu-
es Förderprogramm für Solarstromspeicher. „Wer künftig eine 
Photovoltaikanlage mit einem netzdienlichen Speicher er-
richtet, erhält für die Batterie einen Zuschuss von bis zu 30 
Prozent der Nettoinvestitionskosten“, so Schäfenacker. „Die 
Förderhöhe für Heimspeicher an kleineren und mittleren An-
lagen beträgt 300 Euro pro Kilowattstunde (kWh) nutzbarer 
Batteriekapazität.“ 
Die Landesförderung kann zusätzlich noch mit einer Darle-
hensfinanzierung über die KfW-Bank kombiniert werden. In 
diesem Fall gewährt die KfW-Bank einen Tilgungszuschuss 
in Höhe von 10 Prozent der rechnerischen Speicherkosten. 
Wichtig ist: Bei beiden Programmen stehen nur begrenzt Mit-
tel zur Verfügung. Das KfW-Programm des Bundes endet zu-
dem Ende 2018. Nutzer sollten außerdem die Förderbedingun-
gen beachten. Der Zuschuss des Landes Baden-Württemberg 
sinkt 2019 um ein Drittel. Wer die Förderung erhalten möchte, 
muss den Antrag vor dem Kauf des Solarspeichers stellen. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale und die Energie-
agentur Zollernalb bieten eine persönliche und anbieterneut-
rale Beratung zu Photovoltaikanlagen an: Von der passenden 
Größe über den richtigen Standort bis hin zu Fördermöglich-
keiten und Batteriespeichern. Informationen gibt es auf www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de oder kostenfrei unter 
0800-809802400 oder direkt bei der Energieagentur Zoller-
nalb unter 07433-921385. 
  

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderates 
vom 18.07.2018 in Dotternhausen 
Tagesordnungspunkt 1: Bürgerfragestunde 
Im Rahmen der Bürgerfragestunden wurden Fragen zum Kalk-
steinabbau auf dem Plettenberg gestellt und beantwortet. 
Tagesordnungspunkt 2: Vergaben 
Tagesordnungspunkt 2.1:  
2. BA Sanierung Schloßbergschule,
Vergabe Gipserarbeiten 
Der Gemeinderat vergab die noch ausstehenden Gipser- und 
Trockenbauarbeiten an die Firma Schneider aus Rosenfeld 
zum Angebotspreis von 95.711,70 €. Die Vergabe war er-
forderlich, da der Vertrag mit der bisher beauftragten Firma 
gekündigt wurde. Die Firma Schneider war bei der ursprüng-
lichen Ausschreibung vom Juli 2017 die zweitgünstigste Bie-
terin und hatte erklärt, dass das Angebot noch gilt und die 
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Arbeiten ausgeführt werden können. Die Mehrkosten, die im 
Zusammenhang mit der Kündigung und Neuvergabe der Ar-
beiten stehen, hat die gekündigte Firma zu tragen. 
Herr Architekt Luippold berichtete dem Gemeinderat, dass 
sich aufgrund der Probleme mit der ausführenden Firma die 
gesamte Baumaßnahme verzögert. Der ursprüngliche Fertig-
stellungstermin zum Ende des Jahres 2018 wird sich voraus-
sichtlich auf März 2019 verzögern. 
Außerdem hat sich gezeigt, dass nach Abbruch des Mittel-
baus, die Decke über dem ehemaligen Öllagerraum, auf die 
der neue Musiksaal aufgebaut wird, statisch nicht ausreicht. 
Für die Erneuerung der Decke fallen voraussichtlich 20.000 € 
Mehrkosten an, derzeit werden Angebote eingeholt. 
  
Tagesordnungspunkt 3: Bausachen 
Tagesordnungspunkt 3.1:  
Bausachen, Neubau Einfamilienhaus mit Garage und Ab-
stellraum, Birkenstr. 9 
Der Gemeinderat erteilte das gemeindliche Einvernehmen zum 
Neubau des Einfamilienhauses mit Garage und Abstellraum 
in der Birkenstraße 9. 
Tagesordnungspunkt 3.2:  
Bausachen, Neubau Mehrfamilienhaus, Festhallenstr. 6 
Zum Neubau des Mehrfamilienhauses in der Festhallenstraße 
6 wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Tagesordnungspunkt 3.3:  
Bausachen, Neubau Einfamilienhaus mit Fertiggarage und 
Fahrradstellplätzen, Billentalstr. 10 
Auch zum Neubau des Einfamilienhauses mit Fertiggarage 
und Fahrradstellplätzen in der Billentalstr. 10 wurde das ge-
meindliche Einvernehmen erteilt. 
Tagesordnungspunkt 3.4:  
Bausachen, Neubau einer Doppelgarage, Richard-Wag-
ner-Str. 16 
Zur Errichtung einer Doppelgarage in der Richard-Wagner-Str. 
16 wurde ebenfalls das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Tagesordnungspunkt 3.5:  
Bausachen, Wiederaufbau eines Einfamilienhaus mit Car-
port nach Brand, Bolstr. 3 
Schließlich erteilte der Gemeinderat das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Wiederaufbau des Einfamilienhauses und 
Neubau des Carports in der Bolstraße 3. 
  
Tagesordnungspunkt 4: Vertragsverlängerung Finanzie-
rungsvereinbarung Schienenstrecke Balingen-Schömberg 
Zum Erhalt der Schienenstrecke tragen seit 2001 die anliegen-
den Gemeinden, der Landkreis und ansässige Firmen einen 
Finanzierungsanteil an den Unterhaltungskosten. Der Finan-
zierungsanteil der Gemeinde liegt bei 9,165 %, dies entspricht 
jährlich 5.858 €. Die Finanzierungsvereinbarung läuft 2018 aus. 
Die Strecke wird von der HzL betrieben. Diese hat die Strecke 
von der Deutschen Bahn angepachtet. Der Landkreis prüft 
derzeit einen Kauf der Schienenstrecke. 
Der Gemeinderat hat entschieden, die Vereinbarung letzt-
mals für das Jahr 2019 zu den bisherigen Bedingungen ab-
zuschließen. 
  
Tagesordnungspunkt 5: Bekanntgabe nichtöffentlich ge-
fasster Beschlüsse 
Die Bürgermeisterin berichtete, dass in der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung keine bekanntzumachenden Beschlüsse 
gefasst wurden. 
  
Tagesordnungspunkt 6: Bekanntgaben und Verschiedenes 
Die Bürgermeisterin berichtete, dass der Arbeitskreis Kinder-
garten mit Vertretern der Eltern, des Gemeinderats und Er-
zieherinnen bereits 3 Mal zusammen gekommen ist. Aus der 
Elternschaft wurde der Wunsch nach Betreuungszeiten über 
die Mittagszeit und Mittagessen geäußert. Neben der Besich-
tigung eines Kindergartens mit Krippe, der bereits Mittages-
sen anbietet, fand auch ein Treffen mit der Kindergartenfach-
beratung des Landkreises statt. Die Verwaltung stellt nun die 

Rahmenbedingungen auf und wird die Anregungen aus dem 
Arbeitskreis dem Gemeinderat zur Beratung vorlegen. 
Weiter berichtete die Bürgermeisterin über dringend erforder-
liche Maßnahmen zur Schimmelbekämpfung im Erdgeschoss 
des Gemeindegebäudes in der Hauptstraße 15. 
Weitere Themen waren die Verkehrssituation in der Schömber-
ger Straße und die derzeit stattfindende Schulwegeplanung.  
  

Vandalismus an der Schlossbergschule 
zwischen Samstag, 14.07. und Montag, 
16.07.2018 
Dabei wurde die Drachenfigur an der Schlossbergschule 
Dotternhausen beschädigt. 
Wer hat etwas beobachtet? 
Um die Verursacher ermitteln zu können, sind wir auf sach-
dienliche Hinweise der Bevölkerung angewiesen. Diese 
können dem Polizeiposten Schömberg, Tel: 07427/94003-
0 mitgeteilt werden. 

  

Fundamt 

 

Beim Fundamt wurden folgende Gegenstände abgegeben: 

Fahrrad 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Fundamt wurden folgende Gegenstände abgegeben: 
Fahrrad 

Laufende Vereinsförderung  
Die Gemeindeverwaltung bittet alle örtlichen Vereine und ge-
meinnützigen Vereinigungen, deren Wirkungskreis sich auf 
die Gemeinde Dotternhausen erstreckt, den Antrag auf lau-
fende Vereinsförderung bis spätestens 30.09.2018 auf dem 
Rathaus abzugeben. 
Der Antrag kann formlos gestellt werden, ein Nachweis der 
Mitgliederzahlen (z. B. Meldung Dachverband, Mitgliederliste) 
ist unbedingt beizufügen. 
Anträge für die Jugendförderung für das Jahr 2018 sollten 
ebenfalls bis spätestens 30.09.2018 bei der Gemeindever-
waltung eingehen. Bitte fügen Sie hier eine Liste aller Ju-
gendlichen bei. 
Sofern Rückfragen bestehen, dürfen Sie sich gerne mit der 
Gemeindeverwaltung, Frau Engesser, Tel. 07427/9405-14 in 
Verbindung setzen. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
  

Wasserabschlag fällig  
Der 2. Wasserabschlag für das Jahr 2018 ist am 18.08. fäl-
lig. Wir bitten alle Nichtabbucher dies zu berücksichtigen 
und den Wasserabschlag zu überweisen. 
Gemeindeverwaltung Dotternhausen 

Hallo Kinder und Mütter 
Jeden Donnerstag trifft sich unsere Krabbelgruppe „Die klei-
nen Strolche“ in der Schule in Dotternhausen. Gemeinsam 
singen und spielen wir. Treffpunkt ist um 09.30 Uhr, kommen 
dürfen alle Kinder von 0 - 3 Jahren. 
Bis bald 
Christine Türk und Sonja Neher 
  
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dotternhausen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbera-
tung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkei-
ten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energie-
berater Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dotternhausen ist: 
Dienstag, 24. Juli 2018 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 

Energieagentur Zollernalb vor 
Ort in Dotternhausen 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren 
will, braucht dafür kompetente, neutra-

le Unterstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den 
Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung 
ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie 
informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglich-
keiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend 
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schätzen die ausgebildeten Energi berater Investitionskosten 
ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dotternhausen  ist: 
Dienstag, 28. August 2018 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 
  

 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dotternhausen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbera-
tung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkei-
ten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energie-
berater Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dotternhausen ist: 
Dienstag, 24. Juli 2018 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 

 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kostenlose 
Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neck-
ar-Alb bietet eine kostenlose Erstberatung zum 
Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalb-

kreis: Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Freitag:  16:00 - 18:00 Uhr (10-12 Jahre) 
  16:00 - 20:00 Uhr (12-18 Jahre)

Öffnungszeiten: 
 

 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Kurzbericht der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 18.07.2018 
TOP 1: Blutspende-Ehrung 
Frau Nicole Faulhaber hat für 10-maliges Blutspenden die 
Blutspenderehrennadel in Gold erhalten. Bürgermeister Hans 
Joachim Lippus zollte Frau Faulhaber mit ihren knapp 24 Jah-
ren höchste Anerkennung für ihre vorbildliche Einstellung und 
ihr Engagement. Neben der Ehrenurkunde und -nadel des 
DRK erhielt Frau Faulhaber einen Fruchtkorb zur „Stärkung“ 
als Dank der Gemeinde Dautmergen. 
  

  
TOP 2: Bauangelegenheiten 
Der Gemeinderat erteilte dem vorgelegten Baugesuch zum 
Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf Flst. 
1823/3, Gartenstraße, das gemeindliche Einvernehmen und 
stimmte den erforderlichen Befreiungen zu. 

TOP 3: Eigenkontrolle 
 Vorstellung der Ergebnisse der Kanaluntersuchung 
Dipl.-Ing. Anna Weinbender vom Planungsbüro Mauthe aus 
Balingen-Ostdorf stellte das Ergebnis der gesetzlich vorge-
schriebenen Kanaluntersuchung vor. Insgesamt wurden im 
ca. 5 km langen Kanalnetz 160 Haltungen (Abstand zwischen 
2 Schächten) untersucht. 20 Haltungen davon (entspricht 12 
%) mussten bei der Zustandsanalyse von den 5 vorgegebe-
nen Schadensklassen in die schlechteste Schadensklasse 
0 eingereiht werden. Diese Schäden sind schnellstmöglich 
zu sanieren. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass 8 
Schäden noch im Herbst 2018 und die weiteren Schadstellen 
2019 saniert werden sollen. Der insgesamte Aufwand dürfte 
bei rund 80.000,-- € Brutto liegen. Das Büro Mauthe wurde 
mit den begleitenden Ingenieurleistungen und den Ausschrei-
bungen beauftragt. 
  
TOP 4: Feststellung des Ergebnisses der
 Jahresrechnung 2017 
Die Geschäftsführerin des Gemeindeverwaltungsverbandes, 
Frau Jennifer Armbruster, stellte dem Gemeinderat das Ergeb-
nis des Jahres 2017 vor; das Gesamtvolumen betrug dabei 
1.266.866,95 €. Durch Mehreinnahmen bei den Schlüsselzu-
weisungen, dem Einkommensteueranteil und der Gewerbe-
steuer, sowie infolge verschiedenster Einsparungen, konnte 
der Verwaltungshaushalt einen Überschuss von rund 156.000,-
- € erwirtschaften und diesen dem Vermögenshaushalt zufüh-
ren. Im Investitionshaushalt konnten sämtliche Maßnahmen 
umgesetzt werden; neben dem geplanten Bauplatzverkauf 
konnten zusätzlich 2 weitere Grundstücke verkauft werden. 
Durch diese positive Entwicklung konnten knapp 200.000,-
- € der Rücklage zugeführt werden, sodass zum 31.12.2017 
der Rücklagenbestand bei 323.830,52 € lag. Dem gegenüber 
konnte der Schuldenstand um 35.500,-- € auf 140.000,-- € 
reduziert werden. Bei 422 Einwohnern entspricht dies einer 
pro-Kopf-Verschuldung von lediglich 330,-- €. Die Verzinsung 
der noch bestehenden beiden Darlehen ist mit 1,25% sehr 
niedrig. Das Gremium zeigte sich sehr erfreut von diesem Er-
gebnis, wobei BM Lippus gleichzeitig auf die dringend anste-
henden und kostenintensiven Investitionen der kommenden 
Jahre verwies. So hat die Gemeinde die Erweiterung des Bau-
gebiets anzugehen, die Glasfasererschließung im Gesamtort 
voranzutreiben und nicht zuletzt den Hochwasserschutz zu 
meistern; insofern wird das Rücklagenpolster nur vorrüberge-
hend Bestand haben. Demgegenüber hat die Gemeinde durch 
die enorme Schuldenreduzierung der letzten Jahre wieder 
Spielraum für wohl unumgängliche Fremdfinanzierungen der 
anstehenden Investitionsmaßnahmen geschaffen. 
Auf die öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der 
Jahresrechnung an anderer Stelle im Mitteilungsblatt wird 
verwiesen. 
  
TOP 5:   Beschlussfassung der Bilanz des Eigenbetriebes 

„Energie- und Wasserversorgung“ zum 31.12.2017 
Auch zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Frau Armbruster 
auf ein ordentliches Bilanzergebnis 2017 verweisen. Das Jahr 
2017 schloss mit einem Gewinn von 5.446,65 € ab, sodass die 
steuerlich zu geringe Eigenkapitalquote von geforderten 30 % 
weiter angehoben und auf nunmehr 24,71 % erhöht werden 
konnte. Der Wasserbezugspreis beträgt seit 2011 unverändert 
2,15 € je Kubikmeter und kann auch weiterhin beigehalten 
werden. Der Wasserverlust liegt seit 2013 bei durchschnittlich 
unter 10 %, sodass von einem recht gut funktionierenden und 
stabilen Wasserversorgungsnetz ausgegangen werden kann. 
Der Schuldenstand des Eigenbetriebs beläuft sich zum 
31.12.2017 auf 29.650,00 €, wobei durch die Einspeisever-
gütung der Photovoltaikanlage auf dem Feuerwehrhaus der 
Kapitaldienst für Zins und Tilgung komplett finanziert werden 
kann. 
Auch hier wird auf die öffentliche Bekanntmachung des Er-
gebnisses der Bilanz des Eigenbetriebs an anderer Stelle im 
Mitteilungsblatt verwiesen. 



Nr. 30 - 33 vom 25. Juli 2018 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen 7

TOP 6:  Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die Firma Holcim nach 
und nach den Umzug der Ölschiefergewinnung vom sog. 
Westfeld ins Ostfeld auf Gemarkung Dormettingen vorberei-
tet. Der Zeitpunkt des zum Abbau eingesetzten Mobilbrechers 
wurde auf den 21.08.2018 festgelegt. An diesem Tag wurde 
die Vollsperrung der Kreisstraße zwischen Dormettingen und 
Kreisverkehr Waldhof verkehrsrechtlich angeordnet. 
Nachdem die Neuverpachtung der Jagd zum 01.04.2019 an-
steht, wurde der Termin für die erforderliche Versammlung 
der Jagdgenossenschaft auf Montag, 22. Oktober 2018 im 
Bürgerhaus festgelegt. 
  
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. 

R a t h a u s  w e g e n  U r l a u b  g e s c h l o s s e n 
In der Zeit 
von Montag, 06. August 2018 bis einschließlich
Freitag, 24. August 2018 
befindet sich Frau Andrea Wager im Urlaub. 
Vom 06.08. bis 10.08.2018 erreichen Sie BM Lippus zu den 
üblichen Öffnungszeiten auf dem Rathaus. 
In dringenden Ausweisangelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an das Bürgermeisteramt Dotternhausen, Telefon 
9405-15. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
Gemeindeverwaltung Dautmergen 

Öffentliche Bekanntmachung 
des Jahresabschlusses des Eigenbetriebs Energie- und 
Wasserversorgung der Gemeinde Dautmergen für das 
Jahr 2017 
Der Gemeinderat Dautmergen hat am 18.07.2018 in öffent-
licher Sitzung den Jahresabschluss des Eigenbetriebs Ener-
gie- und Wasserversorgung für das Jahr 2017 - einstimmig 
- festgestellt. 
Der Jahresabschluss stellt sich wie folgt dar: 
Bilanzsumme  239.143,25 € 
davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 das Anlagevermögen  214.924,20 € 
 das Umlaufvermögen  24.219,05 € 
davon entfallen auf der Passivseite auf 
 das Eigenkapital  53.239,22 € 
 die empfangenen Ertragszuschüsse 23.700,00 € 
 die Rückstellungen  5.900,00 € 
 die Verbindlichkeiten  156.304,03 € 
Jahresgewinn  5.446,65 € 
Summe der Erträge  53.281,19 € 
Summe der Aufwendungen  47.834,54 € 
Der Jahresgewinn in Höhe von 5.446,65 € wird zur Tilgung 
des Verlustvortrages verwendet. 
Nachrichtlich:  Der Schuldenstand des Eigenbetriebs Energie- 
und Wasserversorgung zum 31.12.2017 beträgt 29.650,00 €. 
Der Jahresabschluss liegt in der Zeit von Donnerstag, 
26.07.2018 bis Freitag, 03.08.2018, - je einschließlich -, wäh-
rend der Dienststunden, beim Bürgermeisteramt Dautmergen, 
Rathaus, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
Dautmergen, den 25.07.2018 
Lippus, Bürgermeister 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Gemeinde Dautmergen 
- Zollernalbkreis - 
Feststellung der Jahresrechnung 2017 
Der Gemeinderat Dautmergen hat am 18.07.2018 in öffentli-
cher Sitzung die Jahresrechnung 2017 einstimmig festgestellt. 
Rechnungsergebnis: 
Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushaltes
 962.258,86 € 

Einnahmen und Ausgaben des Vermögenshaushaltes
 304.608,09 € 
Summe des Gesamthaushaltes 1.266.866,95 € 
Stand der allgemeinen Rücklage zum 31. Dezember 2017
 323.830,52 € 
Stand der Schulden zum 31. Dezember 2017 140.000,00 € 
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht und Vermö-
gensübersicht liegt in der Zeit von Donnerstag, 26.07.2018 bis 
Freitag, 03.08.2018, - je einschließlich -, während der Dienst-
stunden, beim Bürgermeisteramt Dautmergen, Rathaus, zur 
Einsichtnahme öffentlich aus. 
Dautmergen, den 25.07.2018 
Lippus, Bürgermeister 
 
Veranstaltungen August 2018 
11.08.2018 Gebirgswanderung Wanderverein 
 - Hochjoch 
 
2. Wasser-/Abwasserabschlag fällig 
Die 2. Abschlagszahlung für das Jahr 2018 wird am 15.08.2018 
fällig. 
Bei den Abbuchern erfolgt zum Fälligkeitstag die Belastung 
auf dem Konto. 
Die Nichtabbucher bitten wir um pünktliche Überweisung. 
Abbuchungsformulare können bei der Gemeinde angefordert, 
oder der Homepage 
www.gemeinde-dautmergen.de unter der Rubrik Service - 
Downloads, entnommen werden. 
   
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dotternhausen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbera-
tung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkei-
ten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energie-
berater Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dotternhausen ist: 
Dienstag, 24. Juli 2018 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 

 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kostenlose 
Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Energieagentur Zollernalb vor 
Ort in Dautmergen 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren 
will, braucht dafür kompetente, neutra-

le Unterstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den 
Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung 
ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie 
informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglich-
keiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend 
schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten 
ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dautmergen ist: 
Dienstag, 07. August 2018 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 
  

 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dotternhausen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbera-
tung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkei-
ten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energie-
berater Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dotternhausen ist: 
Dienstag, 24. Juli 2018 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 

 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kostenlose 
Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neck-
ar-Alb bietet eine kostenlose Erstberatung zum 
Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalb-

kreis: Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich 
In Dotternhausen
Frau Rosemarie Wiest, geb. Brenke,
Anton-Bruckner-Str. 12 
am 21.08. zum 70. Geburtstag 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

Mittwoch, 25. Juli 
08.30 Uhr Schulabschlußgottesdienst 
17. Sonntag im Jahreskreis, 29. Juli 
09.30 Uhr Wortgottesfeier 
18. Sonntag im Jahreskreis, 5. August 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Montag, 6. August 
20.00 Uhr Lobpreis im St. Anna Stift 
Dienstag, 7. August 
Keine Abendmesse 
  
Ministranten Ausflug nach Sigmaringen  
Am 23.06.2018 war es wieder soweit, über 30 Ministranten 
aus Dormettingen und Dotternhausen starteten mit ihren Be-
treuern schon früh morgens vom Balinger Bahnhof nach Sig-
maringen. Das Wetter war toll, die Stimmung war super und 
alle freuten sich auf einen gemeinsamen Tag. Von Sigmaringen 
aus ging es in Shuttle Bussen weiter. Ziel war der Startpunkt 
für eine Kanufahrt auf der Donau in Gutenstein. Nach einer 
Einweisung und anlegen der Schwimmwesten hieß es dann 
in 4er Gruppen ab in die Kanus. Mit anfänglichen Schwierig-
keiten und viel Gelächter schafften es aber alle zu unserem 
Zwischenstopp am Gasthof bei der Dietfurter Mühle, wo wir 
selbst am vorbereiteten Grill grillen konnten. Dort stärkten sich 
alle mit Fleisch, Würsten, Salat und Eis um dann die nächste 
Etappe anzutreten. Weiter ging es dann wieder auf dem Was-
ser, dass die unterschiedlichsten Tiefen hatte. Mal so flach, 
dass man fast schieben musste und dann wieder so tief, dass 
man sich ein herrlich erfrischendes Bad gönnen konnte. Ob 
freiwillig oder unfreiwillig ausnahmslos jeder kam in den Ge-
nuss des kühlen Donauwassers. Nach Laiz vor Sigmaringen 
wartete dann noch ein besonderer Spaß, dort ging es eine ca. 
80m lange Wasserrutsche an der Wehr hinunter. Unten ange-
kommen konnten wir dann das letzte Stück bis zu unserem 
Ausstiegspunkt gemütlich paddeln und die Natur vom Wasser 
aus genießen. Nass, erschöpft und gut gelaunt beendeten wir 
dann unsere Kanufahrt in Sigmaringen. Nachdem die Kanus 
versorgt und alle in trockene Kleider geschlüpft waren ging es 
dann zu Fuß weiter in Richtung Sigmaringer Bahnhof. Unter-
wegs gönnten sich alle noch ein Eis oder etwas Herzhafteres. 
Am Spätnachmittag stiegen wir dann müde die Heimreise mit 
dem Zug nach Balingen an. Dort endete für alle ein toller Tag 
mit der Abholung durch Elternfahrgemeinschaften. Wir freu-
en uns schon auf unseren nächsten gemeinsamen Auslug! 
 

 

Erstkommunion 2019 
Der erste Elternabend findet statt am Montag, den 17. Sep-
tember, um 20.00 Uhr im St. Anna – Stift. Einladungen dazu 
sind bereits verschickt worden. 
Wir bitten die Eltern, die bis Ende dieser Woche keine Einla-
dung erhalten haben, sich im Pfarramt zu melden. 
  

Katholische Kirchengemeinde  
Dautmergen

Samstag, 21. Juli 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
Donnerstag, 26. Juli 
Keine  Abendmesse 
Samstag, 28. Juli 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
18. Sonntag im Jahreskreis, 5. August 
09.00 Uhr Heilige Messe 
  
Erstkommunion 2019 
Der erste Elternabend findet statt am Montag, den 17. Sep-
tember, um 20.00 Uhr im St. Anna – Stift in Dotternhausen. 
Einladungen dazu sind bereits verschickt worden. Wir bitten 
die Eltern, die bis Ende dieser Woche keine Einladung erhal-
ten haben, sich im Pfarramt zu melden. 
  

Katholische Kirchengemeinde  
Dormettingen

  
Mittwoch, 25. Juli 
19.00 Uhr Abendmesse 
Freitag, 27. Juli 
Keine Singstunde (Sommerpause) 
17. Sonntag im Jahreskreis, 29. Juli 
09.00 Uhr Heilige Messe 
19.00 Uhr Rosenkranz 
18. Sonntag im Jahreskreis, 5. August 
10.30 Uhr Heilige Messe 
 Kollekte als „Silber Sonntag“ für unsere Kirche 
  
Erstkommunion 2019 
Der erste Elternabend findet statt am Montag, den 17. Sep-
tember, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus. 
Einladungen dazu sind bereits verschickt worden. Wir bitten 
die Eltern, die bis Ende dieser Woche keine Einladung erhal-
ten haben, sich im Pfarramt zu melden. 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts 
Montag bis Mittwoch: 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr 
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Freitag: 10.00– 13.00 Uhr 
Telefon: 0 74 27/ 21 93 
Telefax 0 74 27/ 76 79 
eMail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
  
Im Trauerfall  wenden Sie sich bitte an Pfarrer Pushpam  in 
Ratshausen, Tel. 07427 7325 oder  0152 252 707 00. 
 

Gottesdienste in allen  
Gemeinden  
der Seelsorgeeinheit 
  

Samstag, 28.07.2018 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Weilen, Dautmergen und Zim-

mern 
Sonntag, 29.07.2018 
09:00 Uhr Hl. Messe in Dormettingen 
09:00 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen und Hausen 
10:30 Uhr Hl. Messe in Ratshausen und Schömberg 
  
Palmbühl 
  
Sonntag – Feiertag Wochentag 
07.30 Uhr Eucharistiefeier 
09.00 Uhr    Eucharistiefeier 
10.30 Uhr    Eucharistiefeier 
14.00 Uhr Rosenkranzgebet  
14.30 Uhr   Feierliche Andacht 
  
Beichtgelegenheit: 
Freitag nach der Messe und nach Anfrage 
  
Freitag, 27.07. - Palmbühl-Wallfahrtstag 
09:00 Uhr Hl. Messe 
20:00 Uhr Eucharistiefeier mit eucharistischem Lobpreis, 

Lichterprozession zu den Palmbühl-Heiligtümer, 
in der Nacht Anbetung bis Samstag 09:00 Uhr Hl. 
Messe. 

  
Christus Marienfeier mit russisch orthodoxen Gesängen 
Die Andacht um 14:30 Uhr wird vom Ensemble „Cantus Fir-
mus“ aus Kiew musikalisch umrahmt. Das ukrainische En-
semble gestaltet die Andacht mit orthodoxen Gesängen. Mit 
dieser musikalischen Vesper kommt zugleich die Verbindung 
mit der östlichen Kirche und deren hymnischen Liturgie sowie 
der kulturelle Austausch zur Geltung. 
  
Palmbühlfest 
Am Mittwoch, 15. August und am Sonntag,19. August findet 
das traditionelle Palmbühlfest der Wallfahrtskirche Palmbühl 
statt. Jeweils zum Fest „Mariä Himmelfahrt“ versammeln sich 
die Palmbühl-Freunde aus dem Bereich „Oberes Schlichemtal“ 
und aus dem weiteren Umkreis um das Patroziniumsfest mit-
zufeiern. 
Mittwoch, 15. August um 10:00 Uhr 
Die Eucharistiefeier zum Marienfest „Mariä Himmelfahrt“ ist 
der feierliche Beginn zum ersten Teil der jährlichen Palm-
bühlfeier. 
Anschließend zum Verweilen bei musikalischer Frühschoppen-
unterhaltung im Festzelt ergeht herzliche Einladung. 
Sonntag, 19. August um 10:30 Uhr 
Der Festgottesdienst, der durch den Palmbühl-Projektchor 
feierlich gestaltet wird, bildet den geistlichen Höhepunkt. Ab 
11:45 Uhr beginnt die Bewirtung im Festzelt, wo bei froher 
musikalischer Unterhaltung für das leibliche Wohl gesorgt 
wird; jeweils mit bewährt stimmungsvollen Musikbeiträgen 
erfreuen Andreas Gapp, Werner Staiger und der singende 
Wasenwirt Heinz Koch, die 
Gäste. 
  

Aufruf zur Mithilfe bei der Durchführung des Palmbühl-
festes: 
Bei den Vorbereitungen und bei der Durchführung werden Hel-
fer/innen gebraucht. Hilfe beim Zeltaufbau (Samstag, 11.08. 
ab 09:00 Uhr) und Bewirtung und Bedienung an beiden Tagen. 
Bitte beim Palmbühl melden. 
Ebenfalls bitten wir um Kuchenspenden für beide Tage. 
Besten Dank im Voraus. 
Wallfahrtsleitung und das Palmbühlteam laden herzlich zur 
frohen Mitfeier ein. 
  

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 25. Juli 2018 – Pfarrer Stefan Kröger und Dia-
kon Stephan Drobny 
08.30 Uhr ökumenischer Schülerabschluss-Gottesdienst in 

der katholischen Kirche in Dotternhausen 
Samstag, 28. Juli 2018 
17.00 Uhr „Bergfest“, Mitarbeiter-Abend im Evangelischen 

Gemeindezentrum Schömberg 
Sonntag, 29. Juli 2018 – Pfarrer Stefan Kröger 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Evangelischen 

Gemeindezentrum in Schömberg 

Sommerpredigtreihe 2018: „Hoffnung in unruhigen Zeiten“ 
Fast schleichend hat sich in den letzten zwei Jahrzehnten die 
Welt in einem Ausmaß verändert, wie wir es nie für möglich 
gehalten hätten. Die Terroranschläge in Paris, in Nizza und 
in Berlin haben unser Gefühl gestohlen, in einem sicheren 
Land zu leben. Den Brexit erleben viele Menschen in Europa 
als den Anfang vom Ende Europas. Der branchenweite Die-
selskandal führt uns vor Augen, in was für einer verlogenen 
Welt wir leben, und viele finden das auch noch „normal und 
logisch“. - Unsere gewohnte Welt „zerbröselt“. Die Sommer-
predigtreihe „Hoffnung in unruhigen Zeiten“ will ganz bewusst 
ein hoffnungsvolles Gegenzeichen setzen. 
Vier Beiträge fragen nach der Hoffnung aus der Bibel. Pfr. i. R. 
Klaus Fütterer entwickelt in seinem Beitrag „Kann man Hoff-
nung lernen“ eine biblische Hoffnungs- und Handlungsstra-
tegie. Pfr. Stefan Kröger richtet in seinem Beitrag „Wer den 
Vater kennt, der kennt die Hoffnung“ den Blick auf Gott selbst, 
der uns auch dort, wo uns Menschen alle Hoffnung verloren 
geht, neue Hoffnung schenkt. Pfr. i.R. Groß lädt uns in seinem 
Beitrag „Worauf hoffen, wenn es drunter und drüber geht“ ein, 
Jesus als Hoffnungsanker in stürmischen Zeiten kennenzu-
lernen. Pastor Diederich Lüken und Pfrin Margarete Goth fol-
gen den Spuren des „Jahrhunderttheologen Karl Barth“. Er 
war durch den gesamtgesellschaftlichen Umbruch des ersten 
Weltkriegs zu einer unverstellten Neulektüre des Römerbriefes 
geführt worden und legte die Sicht auf Gottes heilsbringende 
und hoffnungsstiftende Offenbarung wieder frei. 
Drei Beiträge nehmen Gestalten der Menschheits- und Kir-
chengeschichte in den Blick, die auf in unterschiedliche Weise 
zu Hoffnungsstifter wurden. Pfr. Manfred Plog stellt in seinem 
Beitrag „50 Jahre `1968´“ die Weltverbesserungsideen des 
„68er“ Rudi Dutschke in den Horizont der biblischen Hoffnung 
auf eine gerechtere Welt. Die Hoffnung durch diakonische Hil-
feleistungen kommt im Beitrag „Henry Dunant – ein Visionär 
und Weltverbesserer“ zur Sprache. Pfr. Thilo Hess fragt nach 
den christlichen Wurzeln von Henry Dunant, dem geistigen 
Vaters und Mit-Begründer der weltweiten Roten-Kreuz-Bewe-
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gung. Pfr. Dirk Hahn erinnert in seinem Beitrag „Furchtlos in 
der Welt“ an Dietrich Bonhoeffer, der der Welt ein unvergäng-
liches Vorbild an „Gottvertrauen auch in dunkelster Nacht“ 
gegeben hat. 
Pfr. Thilo Hess 
Sonntag, 05. August 2018 - Sommerpredigtreihe 
10.15 Uhr St. Georgskirche Erzingen – Pfarrer Manfred 

Plog, Frommern mit Taufe von Lea Monachino 
aus Dormettingen 

50 Jahre „1968“ 
„Wir können eine Welt gestalten, wie sie die Welt noch nie 
gesehen hat, eine Welt, die sich auszeichnet, keinen Krieg 
mehr zu kennen, keinen Hunger mehr zu haben, und zwar in 
der ganzen Welt.“ 
Rudi Dutschke und die biblische Hoffnung auf eine gerech-
tere Welt. 
Pfarrer Manfred Plog 
Sonntag, 12. August 2018 - Sommerpredigtreihe 
10.15 Uhr Evangelisches Gemeindezentrum Schömberg – 

Pfarrer i.R. Friedrich Groß, Frommern 
Worauf hoffen, wenn es drunter und drüber geht 
Wer schenkt uns Halt in unruhigen Zeiten? 
Lukas 8,22-25 
Jesus und die Jünger mitten im Sturm 
Pfr. i. R. Friedrich Groß 
Freitag, 17. August 2018 
16.00 Uhr Andacht in der Seniorenresidenz Ratshausen mit 

Pfarrer i.R. Günter Renz 
Sonntag, 19. August 2018 – Sommerpredigtreihe 
10.15 Uhr St. Georgskirche Erzingen – Pfarrer Thilo Hess, 

Laufen 
Henry Dunant (1828 – 1910) – ein Visionär und Weltver-
besserer 
Vor 190 Jahren wurde Henry Dunant geboren. Er hat die 
Rot-Kreuz-Bewegung ins Leben gerufen und die Welt verbes-
sert. Er gehört zu den Hoffnungsstiftern der Menschheit. Von 
welchen christlichen Hoffnungen war Henry Dunant eigentlich 
selber erfüllt und inwieweit hat das sein Lebenswerk geprägt? 
Pfarrer Thilo Hess, Laufen 
Freitag, 24. August 2018 
15.30 Uhr Andacht im Seniorenheim Schömberg mit Pfarrer 

i.R. Günter Renz 
Sonntag, 26. August 2018 – Sommerpredigtreihe 
10.15 Uhr Evangelisches Gemeindezentrum Schömberg – 

Pfarrer Dirk Hahn, Weilstetten 
Furchtlos in dieser Welt? 
„In der Welt habt ihr Angst, aber ich habe die Welt überwun-
den“, sagt Jesus im Johannesevangelium. Wenn man sieht 
und hört, wie es gerade in der Welt zugeht, kann einem schon 
bange werden. Dietrich Bonhoeffer sagte kurz vor seiner Hin-
richtung zu seinem Freund George Bell: „Ich glaube an die 
universale christliche Brüderlichkeit über alle nationalen Inte-
ressen hinweg, und ich glaube, dass uns der Sieg sicher ist.“ 
Können wir von Dietrich Bonhoeffer Hoffnung lernen? 
Pfarrer Dirk Hahn, Weilstetten 
Sonntag, 02. September 2018 – Sommerpredigtreihe 
10.15 Uhr St. Georgskirche Erzingen – Pfarrerin Margarete 

Goth, Dürrwangen 
Hoffnung in hoffnungsloser Zeit - „Hoffnung lässt nicht 
zuschanden werden“  
Römer 5, 5a  
Nach dem Ende des Ersten Weltkrieges vor 100 Jahren schien 
die Situation der Kirche und der Theologie hoffnungslos. Durch 
die Lektüre des Römerbriefes schöpfte der junge Theologe 
Karl Barth neue Hoffnung und verkündete sie in seinem Rö-
merbriefkommentar. 
Neue Hoffnung braucht die Kirche auch heute. 
Pastor Diederich Lüken, Pfrin. Margarete Goth, Dürrwangen 
Sonntag, 09. September 2018 – Sommerpredigtreihe 
10.15 Uhr Evangelisches Gemeindezentrum Schömberg – 

Pfarrer Stefan Kröger 

Wer den Vater kennt, hat Hoffnung 
Eine Auslegung von Lukas 15 für die verlorenen Söhne und 
Töchter unserer Tage 
Pfarrer Stefan Kröger 
Das Pfarrbüro ist vom 30.07. bis einschließlich 20.08.2018 
geschlossen. Die Vertretungen können telefonisch abgefragt 
werden. 
Pfarrer Stefan Kröger ist bis zum 12.08.18 erreichbar. Die Ur-
laubsvertretung im Pfarramt übernimmt in dringenden Fällen: 
vom 13.08. bis 15.08.2018 Pfarrer Manfred Plog aus Frommern 
vom 16.08. bis 19.08.2018 Pfarrer Dirk Hahn aus Weilstetten 
vom 20.08. bis 24.08.2018 Pfarrerin Margarete Goth aus Dürrwangen 
vom 27.08. bis 02.09.2018 Pfarrer Thilo Hess aus Laufen 
vom 03.09. bis 05.09.2018 Pfarrer Dirk Hahn aus Weilstetten 
 
Gedankenanstoß 
Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, 
ich will euch Ruhe geben. 
Matthäus 11,28 
 
Urlaubszeit 
Urlaubszeit, Sonne, Strand und Meer - viele unter uns freuen 
sich in diesen Sommertagen auf ein paar langersehnte ruhi-
ge Tage. Ausschlafen, gut essen, die Seele baumeln lassen, 
neue Kräfte tanken. Ruhe und Erholung sind aber nicht per 
Knopfdruck zu haben - auch nicht für Geld, denn selbst der 
teuerste Wellness-Urlaub kann zum Fiasko werden, wenn 
lange verdrängte familiäre Konflikte gerade in den schönsten 
Wochen des Jahres aufbrechen oder wenn das »Abschalten« 
einfach nicht gelingen will. 
Die Sehnsucht nach Ruhe ist eine der größten Sehnsüchte 
unserer Zeit, eine berechtigte Sehnsucht allemal. In obigem 
Bibelvers verspricht Jesus: »Ich will euch Ruhe geben.« Un-
vorstellbar klar, unvorstellbar einfach, unvorstellbar souverän. 
Wem verspricht er diese Ruhe? Den Mühseligen und Bela-
denen. Moment mal - sind das nicht wir? Wir, die stressge-
plagten, gehetzten modernen Menschen des 21. Jahrhun-
derts, reizüberflutet und ausgebrannt? Soll Jesus all das Stillen 
können, womit wir fälschlicherweise eine milliardenschwere 
Touristikbranche betraut haben? Er kann es. Warum? Weil 
dasteht: »Ich will.« Die Einladung steht, das Angebot ist ge-
macht. Übrigens: Bei einem Versprechen sollte man sich den 
genau anschauen, der es macht. So viel ist es nämlich wert. 
Jesus ist der Sohn Gottes und darum glaubwürdig! 
Eine Voraussetzung nennt der Text auch: »Kommt her zu mir!« 
Klingt wieder so einfach, fast unverschämt. Doch hier ist meine 
Entscheidung gefragt. Will ich hin zu ihm? Will ich bei ihm sein? 
Ja, was will ich eigentlich? Ruhe für meine Seele - oder doch 
nur ein wenig Ablenkung und Zerstreuung? Schönen Urlaub! 
Gabi Singer© Christliche Verlagsgesellschaft mbH, Dillenburg 
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HERZLICH WILLKOMMEN  
Montag 
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag

 

Ökumenischer Hauskreis

 

(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch

 

Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis

 

(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis

 

(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. 
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld
Pfarrerin Christine von Wagner
Telefon  (07427) 3294
Fax  (07427) 914913
E-Mail:  Pfrin. C. von Wagner:  
 christine.vonwagner@elkw.de
Internet:  www.kirchengemeinde.taebingen.de
Gemeindebüro:  Di 14.00 – 16.30 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de

Vakatur-Vertretung 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf  
Telefon 07433/21272 
E-Mail Johannes.Hruby@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672  
E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
  
Donnerstag, 26. Juli 2018 
17.00 Uhr Mädchenjungschar Sommerfest (mit Fahrrad + 

Helm) 
Sonntag, 29. Juli 2018 – 9. So n. Trinitatis 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 Prädikant Karl Prappacher 
 Das Opfer erbitten wir für Aufgaben der eigenen 

Gemeinde. 
Samstag, 4. August 2018 
14.00 Uhr Hochzeit: Kirchliche Trauung von Constanze 

Heil geb. Walsdorf und Samuel Heil  
 Pastor Zimpfer 
Sonntag, 5. August 2018 – 10. So n. Trinitatis 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 Diakon Hermann Bürk 
 Das Opfer erbitten wir als Landesopfer für die 

Aktion Sühnezeichen. 
  
HINWEISE:   
Danke!  
Ganz, ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei allen lie-
ben Manschen des Kleinen Heubergs, die mir einen so wun-

derschönen und gleichzeitig bewegenden Abschied geschenkt 
haben. Unsere 10 Täbinger Jahre werden uns in sehr guter und 
liebevoller Weise in Erinnerung bleiben und wir freuen uns sehr 
über Besuch in unserer neuen Heimat Maulbronn. Schauen Sie 
einfach mal vorbei! Gott segne Sie, jeden einzelnen von Ihnen: 
„Möge warm die Sonne auch dein Gesicht bescheinen, Re-
gen sanft auf deine Felder fallen, und bis wir uns wiedersehn, 
möge Gott seine schützende Hand über dir halten“ Ihre und 
Eure Pfrin. Christine von Wagner 
  
Vertretung während der Vakaturzeit 
Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur bis zur Bil-
dung der Gesamtkirchengemeinde hat Pfr. Hruby aus Ostdorf 
(07433/21272) übernommen. Er ist für die Beerdigungen, die 
Sitzungen des Kirchengemeinderats und alle pfarramtlichen 
Belange zuständig. Die Gottesdienste werden soweit möglich 
von Ruhestandspfarrern und Prädikanten/innen übernom-
men. Die Besuche übernimmt der neu gegründete Besuchs-
kreis. Das Pfarrbüro ist selbstverständlich wie bisher besetzt 
07427/3294 (außer bei Urlaub natürlich). Axel Märklin als 1. 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats ist als Ansprechpartner 
zu erreichen unter 07427/8672 und axel.maerklin@t-online.de. 
Während der Ferien treffen sich die Gruppen, Chöre und Krei-
se je nach Absprachen. 
  

Vereinsnachrichten

Narrenzunft Dotternhausen e.V.

Hallo 99er,  
diese Fasnet ist es endlich soweit! Wir sind 20er! 
Das bedeutet eine Menge Spaß, Party und eine tolle unver-
gessliche Zeit mit Deinen Jahrgängern. 
Die Chance 20er zu sein, hast Du nur einmal in Deinem Le-
ben. Egal was im Kindergarten oder in der Grundschule war 
oder ob Du hergezogen bist - man lernt sich noch einmal von 
neuem kennen und genießt die gemeinsame Zeit. 
Wenn Du Interesse hast, schreib uns gerne bis zum 1. August 
(unverbindlich) an. Wir würden dich gerne kennenlernen und 
mit Dir unsere 20er-Fasnet verbringen. 
Deine Jahrgänger 
Christian, +4915153351847 
Lukas, +491754893799 
Lisa, +4917645812765 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Vorankündigung: 
Betriebsführung bei Imnauer Mineralquellen 
- Seniorenangebot (sowie für daheim gebliebene Urlauber) 
Am Donnerstag, 9. August 2018 laden wir ein zu einer Be-
triebsführung bei den Imnauer Mineralquellen in Bad Imnau. 
Folgender Ablauf ist vorgesehen: 
13:15 Uhr: Treffpunkt am Rathaus Dotternhausen (Fahrge-
meinschaften nach Bad Imnau) 
14:00 Uhr: Beginn Betriebsführung, Dauer ca. 2 Stunden 
Im Anschluss haben wir eine gemeinsame Einkehr und ge-
mütliches Beisammensein vorgesehen. 
Wie immer sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und richtet sich ggf. nach Rei-
henfolge der Anmeldung, deshalb die Bitte um Anmeldung 
unter Tel. 07427 8254 (ab 30.07. erreichbar) oder per E-Mail 
an ilse.ringwald@web.de 
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Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Allgemeines

„O zapft isch“  
Nach nur 2 Schlägen floss das Bier – mit diesem Anstich 
wurde das Jubiläumsfest offiziell eröffnet – Fußballerlecker-
bissen sorgt für volle Zuschauerränge – Dance Night mit 
der „SWR3-Elchparty“ sorgte für ausgelassene Stimmung 
Nachdem der Sportverein unter der Führung von Michael 
Ruoff, Elvir Mustavic und Thomas Ritter im Mai mit einem 
Festabend in der Sporthalle in sein Jubiläumsjahr starte-
ten, wurde nun das 100-jährige Bestehen des Sportvereins 
über vier Tage groß gefeiert. 
Grußworte überbrachte auf dem Sportgelände der erste 
Vorsitzende Michael Ruoff und bedankte sich vorab bei 
allen Arbeitsausschüssen, Brudervereine und freiwilligen 
Helfern. Über 300 Helfer seien über das Fest im Einsatz, 
so Michael Ruoff. Auch Bareiß lobte den tollen Verein und 
beglückwünschte den Verein zu seiner Jubiläumsfeier. 
Der SVD sei eine tolle Gemeinschaft und lobte das unver-
zichtbare Ehrenamt. Bürgermeisterin Monique Adrian hieß 
ebenfalls alle Gäste willkommen und lobte das Organisati-
onsteam für ihre geleisteten Stunden zu den enormen Fest-
vorbereitungen und wünschte den zahlreich gekommenen 
Gästen durstige und hungrige Tage. Nach nur zwei Schlä-
gen von Bürgermeisterin Monique Adrian floss das Bier in 
die Halbe Krüge und das Jubiläumsfest wurde zusammen 
mit Thomas Bareiß, Mitglied des Deutschen Bundestages, 
der Vorstandsschaft Michael Ruoff, Thomas und Daniel 
Ritter, Thomas Rebstock und Elvir Mustavic sowie dem 
Geschäftsführer der Lehner Brauerei Egon Stehle, offiziell 
eröffnet. Doch ganz trocken blieb es auf dem Sportgelän-
de nicht – denn so mancher edle Tropfen floss nach den 
ersten Schlägen nicht in den Halbekrug, sondern auf den 
Boden der Rasenfläche. 
Musikalisch umrahmt wurde die ganze Zeremonie von der 
Seniorenkapelle des Musikvereins Dotternhausen unter der 
Leitung von Rolf Kleinschrot, der im Anschluss den Takt-
stock schwang. Den musikalischen Auftakt eröffneten die 
Musiker mit dem Bruckerlager-Marsch, ebenso konnte „Ein 
Prosit der Gemütlichkeit“ gespielt und gesungen werden. 
Der Start des Jubiläumsfestes mit dem Fassanstich war 
wirklich etwas Besonderes, denn die zahlreich gekomme-
nen Gäste konnten es kaum mehr erwarten das erste ge-
kühlte Bier zu trinken. Vier Tage lang rollte das runde Leder 
unter dem Plettenberg – sei es bei den Bambinis bis zu 
zahlreichen Jugendturnieren und dem Lehner 11m-Cup. 
Zum Auftakt lieferten nach dem Fassanstich die TSG Ba-
lingen gegen den SV Stuttgarter Kickers ein professionelles 
Vorbereitungsspiel ab, nachdem die Verantwortlichen des 
SVD zusammen mit den Bauhofmitarbeitern der Gemeinde 
für optimale Spielflächen gesorgt haben. Jedoch öffnete 
noch vor Anpfiff Petrus seine Schleusen. Nach einem hart 
umkämpften Spiel konnte letztendlich die TSG Balingen mit 
ihrem Spielertrainer Ralf Volkwein mit einem 4 : 1 den Sieg 
für sich entscheiden. Nach dem professionellen Kick der 
beiden Mannschaften gastierte zum Anschluss die SWR 
3-Elch-Party mit DJ Jan Garcia. Das Motto „Deine Party, 
Deine Musik!“ stand bei der SWR3 ElchParty an höchster 
Stelle. Mit dem lebensgroßen SWR3 Elch und Liveschal-
tung wurde der Feier-Abend zum höchsten Party Genuss. 
Die grün weißen feierten und tanzten bis in die frühen Mor-
genstunden. 
Rolf Schatz 
  

Ein Prosit auf den Jubilar - das 100 jährige Jubiläum wurde 
durch den Fassanstich offiziell eröffnet  

Gleich zu Beginn in der zweiten Halbzeit bescherte ein Freis-
toß das 3 . 1 für die TSG Balingen   

Den Taktstock schwang Rolf Kleinschrott bei der musikali-
schen Umrahmung
 
Große Party Nacht mit Dirndl und Lederhosen  
– Grün Weiß rockt auf Bierbänken – Lehner 11m Cup gewann 
die Mannschaft „Mr was Geht Sie das an“ 
Der Samstag gehörte dem Fußballsport. In diversen Juni-
orenklassen hatten sich die Stars von morgen gemessen. 
Auch ein Ü32 Turnier fand im Turnierreigen seinen Platz. Beim 
Lehner-11m Cup fanden sich insgesamt 35 Mannschaften in 
mehreren Feldern zum Elfmeterschießen ein. Spannung pur 
– dieses jedoch mit viel Spaß und Gaudi über die Bühne ging 
und letztendlich die Mannschaft „Mr was Geht Sie das an“ 
für sich entschied und einen stolzen Geldbetrag von 350,- € 
entgegen nehmen durfte. Auf Rang zwei platzierte sich die 
Mannschaft „Olympiakus Bieräus“ und freute sich auf einen 
Geldbetrag von 150,- €. Die „AH SV Dotternhausen“ landete 
auf den dritten Platz und bekamen ebenfalls noch einen Geld-
betrag von 100,- überreicht. Die vom Cannstatter Wasen be-
kannte Band Volxx Liga mit Frontfrau Marina Pechmann rockte 
im Anschluss im Festzelt. Die Partyband aus Unterfranken, 
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die jedes Jahr beim Cannstatter Volksfest einheizt, versetzte 
in Kürze die Party Gäste mit Dirndl und Lederhosen aus nah 
und fern in ausgelassene Stimmung. „Jede Volxx-Liga-Party 
ein Volxx-Fest“, lautete der Slogan der Partyband. die es mit 
ihren lässigen Lederhosen-Outfits im Gabalier-Style immer 
wieder aufs Neue versteht, ihre Auftritte zu einem fetzigen 
und stimmungsvollen Fest werden zu lassen. Die fünf Musiker 
mit Frontfrau Marina sorgten für eine unvergessliche Nacht im 
Festzelt am Fuße des Plettenbergs. Höchst vielfältig waren die 
musikalischen Einflüsse und Darbietungen der Band. Über 
Schlager, Pop und Rock, von Gabalier, Helene Fischer bis hin 
zu den Toten Hosen und ACDC wurde dieser stimmungsvolle 
Abend mit der Volxx Liga zu einer Riesensause. Dazu trugen 
Pyro-Effekte und modernste Bühnentechnik bei, welche die 
Partygäste in Licht und Schattenmomente stellte. 
Rolf Schatz 
  

Stolz präsentierten sich die erste, zweite und drittplatzierte 
Siegermannschaft

Die Mannschaft SVD Königshaus  (Vorstandschaft) konnte sich 
mit dem fünften Platz recht zufrieden geben

Für ausgelassene Stimmung sorgte die Partyband Volxx Liga

Jubiläumsgottesdienst beim SVD als Christliches Spiel 
mit Diakon Stephan Drobny    
Der große Festtag am Sonntag begann mit einem Jubilä-
umsgottesdienst im Festzelt auf dem Sportgelände. Diakon 
Stephan Drobny feierte den Gottesdienst zum Thema „Alle 
Chancen genutzt“, dem zahlreiche Dotternhausener Gläubige 
beiwohnten. Zu einem wahrhaft Christlichen Anspiel zelebrier-
te Diakon Drobny als Spielertrainer mit seinen Ministranten 
als Fußballspieler einen sportlichen Gottesdienst. Nicht alles 
was glänzt sei Gold und ging auf das Leben ein, das nicht 
immer einfach sei. So wie der Sportverein seinen Sportlern 
Hilfestellung gebe, sollten die Menschen das Gute fördern und 
die Liebe sollte in Dotternhausen wiederum vermehrt spürbar 
werden. Tragt die Liebe in die Welt hinaus so Diakon Drobny. 
Seine Glückwünsche überbrachte er dem ersten Vorsitzenden 
Michael Ruoff und überreichte ihm einen Fußball, sogleich 
übermittelte er seinen Dank an alle Mitwirkenden, besonders 
an die Lobpreisgruppe sowie an Organisatorin Simone Simonis 
. Feierlich umrahmt wurde der Jubiläumsgottesdienst durch 
die Kirchenband Tibi Dea aus Rottweil. 
Im Anschluss spielten die Musiker unter der musikalischen 
Leitung von Karlheinz Gaus aus Weildorf mit dem MV Göss-
lingen auf. Gut besucht war der anschließende Frühschoppen 
und die Vereinsgemeinschaft servierte den Gästen ein reich-
haltiges Mittagessen. 
Rolf Schatz 

Einlauf der Ministranten in grün-weiß 

Diakon Stephan Drobny beglückwünschte den 1. Vorsitzenden 
Michael Ruoff zu ihrem 100-jährigen Jubiläum 
 
Spielgemeinschaft siegte beim F-Juniorenturnier unter 
10 Jugendmannschaften  
- Spektakuläre Turnshow der Aktiven - Turnen auf und über 
eine Biertischgarnitur sowie König der Löwen sorgte für Furi-
ore - Spielertrainer Mauz glich durch Torweitschuss aus 
Das runde Leder begann am Sonntagvormittag zu rollen, wo-
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bei die F-Jugendspieler den sportlichen Auftakt gaben. Insge-
samt nahmen 10 Jugendmannschaften am F-Juniorenturnier 
teil und zeigten hierbei ihr spielerisches Können mit ihren je-
weiligen Trainern. Letztendlich siegte die Spielgemeinschaft 
Roßwangen/Endingen/Erzingen und verwies die Mannschaft 
aus Bösingen auf den zweiten Platz. Die heimische F 2 lan-
dete im guten Mittelfeld auf Platz fünf und die F 1 des SVD 
erzielte den sechsten Platz. 
Den Nachmittag gestalteten die Jugendturner sowie die 
Aktiven Turner mit spektakulären Auftritten im Festzelt. So 
brachten die 11-17-jährigen Jugendturner kurzerhand zünf-
tige Festzeltstimmung in das Festzelt und verwandelten eine 
Biertischgarnitur zum Turngerät und Sprunghindernis, wofür 
sie von der einstudierten Choreograhie durch Sibylle Schatz, 
tosenden Beifall ernteten. Unter der Leitung von Leah Wochner 
zauberten elf 12-14-jährige Mädchen mit ihrem Auftritt „König 
der Löwen“ feinste Musical Stimmung auf die Festbühne. Im 
Anschluss zeigten unter der Regie von Maren Mendler unter 
dem Motto „SVD-Turner 1918“ die aktiven Turnerinnen und 
Turner des SVD, einen speziell für dieses Jubiläum einstudier-
te Show-Auftritt am Barren mit Spezialeffekten. Ein Professor 
aus Dotternhausen (Oli Hofer) machte in einer verlassenen 
Sporthalle seine Versuche an Frankenstein (Peter Seifriz) am 
Barren. Das Experiment geriet völlig außer Kontrolle - die 
Zombies erwachten und daraufhin gab es kein Halten mehr. 
Mit tosendem Applaus dankten die Gäste den Akteuren für 
ihre Auftritte. 
Als weiterer Höhepunkt zeigte sich als fußballerischer Lecker-
bissen das Fußballspiel der 1. Mannschaft gegen die Zollern-
auswahl, welches in der zweiten Halbzeit Spielertrainer Mat-
thias Mauz mit einem Torweitschuss zu einem 1:1 ausglich. 
Vor Spielbeginn sponserte die Fa. Holcim dem „100-jährigen 
Jubilar“ 100 Fußbälle, welche die Spieler in die Zuschauer-
kulisse schossen. 
Rolf Schatz 

Mit dem Auftritt König der Löwen zauberten die Mädchen 
Musical Stimmung auf die Festzeltbühne

Der Dank der Zombies mit Proffessor und Frankenstein galt 
an Leiterin Maren Mendler

Letzte Vorbereitungen vor dem Spiel gegen die Bezirksauswahl 
welches Mauz mit einem Torweitschuss ausglich
 
100 Jahre SVD - DANKE DANKE DANKE!!! 
Der Sportverein möchte sich an dieser Stelle für die unglaubli-
che Unterstützung während des Festwochenendes bedanken! 
Ein besonders großes Dankeschön geht an das Team rund 
um Simone Simonis und Diakon Stephan Drobny, die einen 
großartigen Gottesdienst vorbereitet und umgesetzt haben. 
Toll, wie hier der Schulterschluss zwischen Kirche und Sport 
wunderschön dargestellt wurde. 
Außerdem möchten wir uns ausdrücklich für die perfekte Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde Dotternhausen bedanken! 
Desweiteren gilt unser Dank unseren zahlreichen Gästen aus 
nah und fern und den tausenden helfenden Händen unserer 
Brudervereine, die unser Jubiläum erst ermöglicht haben. 
Die Vorstandschaft 
 
Der Montag stand ganz im Zeichen des Kinder  
Die Freude der Kinder sei der Lohn der Arbeit  
Buntes Treiben herrschte nochmals abschließend auf dem Kin-
derfest der viertägigen Jubiläumsfeier des SV Dotternhausen. 
Dass der Verein 100 Jahre alt ist und noch kein bisschen müde, 
stellte er nochmals mit einem abwechslungsreichen Programm 
unter Beweis, für dessen Organisation Diana Hofer, Laura 
Hoch und Aurelia Mustafic verantwortlich waren. Der Nachmit-
tag unter dem Motto „ Kinderfest wie in alten Zeiten“ vereinte 
nochmals die Dotternhausener Bürgerschaft bei sportlichen 
und auch kulinarischen Höhepunkten. Der Festplatz war noch-
mals Treffpunkt für Jung und Alt oder auch ein willkommener 
Anlass um auch einfach ein „Schwätzle“ zu halten. 
Mitgestaltet hatten dieses die Schloßbergschule Dotternhau-
sen in Kooperation mit der Realschule Schömberg, die Klasse 
3 unter der Leitung von Martina Schwab, die Bläsergruppe mit 
Dirigent Michael Bach, die Band AG der Realschule Schöm-
berg unter der Leitung von Conzelmann und Bischof, der 
Kindergarten unter der Leitung von Myrta Wocher und ihrem 
Team, das Eltern Kind Turnen mit Anne Schneckenburger und 
Christine Türk, Show und Tanz unter der Leitung von Frank 
Schlosser und Anna Maria Menne sowie eine weitere Gruppe 
mit Nathalie Albert und Alina Riedlinger, das Kinderturnen un-
ter der Leitung von Sabrina Scherer, Christine Eichstädt und 
Andrea Schatz sowie die Turnerjungs unter der Leitung von 
Bianca und Thomas Hoch. 
Neben diesen zahlreichen Programmpunkten besuchte auch 
das Fritzle, VFB-Maskottchen und bekannteste Krokodil im 
Schwabenland die Kinder - also für Kinder kam keine Lange-
weile auf und wurde einiges geboten. Zur musikalischen Unter-
haltung trumpfte die Biraböhmische Blasmusik auf, während 
dessen sich die Gäste bei einem rustikalen Handwerkervesper 
und einer Wurstsalat-Aktion stärken konnten. Diese Aktion 
unter der Version 4.0 rundete die viertägige Mammutveran-
staltung des SVD ab, wobei ein großes Dankeschön an die 
Hauptorganisatoren Thomas und Daniel Ritter ging, sowie an 
Turnabteilungsleiter Peter Seifriz, der als „Allround man“ galt 
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und zusammen mit Peter Zinnecker und Gerhard Wochner für 
die gesamte Technik über die Festtage verantwortlich gewe-
sen ist. Eines ist jedoch gewiss, teilen die vielen Helfer mit: 
„Der Sportverein Dotternhausen scheute keine Kosten und 
Mühen - es war ein großartiges Fest, die vier Festtage sollen 
den Besuchern sehr lange in guter Erinnerung bleiben. 
Rolf Schatz 
  

Auftritt der Kl.3 - Wir sind ein Team -  unter der Leitung von 
Martina Schwab

Showtanzaufführung unter der Leitung von  Nathalie Albert 
und Alina Riedlinger 

Alle Hände voll zu tun hatte das VFB Maskottchen Fritzle

Ortsverband 
Dotternhausen-Dormettingen

Der Ortsverband informiert: 
SBVdirekt – neue Ausgabe des Online-Magazins zu bar-
rierefreiem Reisen 
Im aktuellen Online-Magazin SBVdirekt gibt es Reisetipps für 
barrierefreien Tourismus. Vorgestellt wird die südliche Weinstra-
ße in Rheinland-Pfalz, die hierfür Modellregion ist. Außerdem 
kommt Landesbehindertenbeauftragte Stephanie Aeffner zu 
Wort. Im Interview erklärt sie, was sie unter Inklusion versteht. 
SBVdirekt ist das Online-Magazin des Sozialverbands VdK Ba-
den-Württemberg e. V. und kann unter diesem Link abgerufen 
und gelesen werden: http://www.sbvdirekt.net/emagazin 
  
Viehversicherungsverein Dotternhausen

Besichtigungsfahrt am 19. September 2018 
Der Viehversicherungsverein Dotternhausen führt am Mittwoch, 
den 19.09.2018 seine diesjährige Besichtigungsfahrt durch. 
Ziel in diesem Jahr das Pumpspeicherkraftwerk der EnBW in 
Glems. Nach dem Mittagessen geht es weiter auf die Lieb-
frauenhöhe in Ergenzingen, wo wir eine Führung im Kloster 
erhalten und zu Kaffee und Kuchen eingeladen sind. Anschlie-
ßend fahren wir auf den Bioenergiehof Weitenau der Familie 
Vees. Danach ist noch ein Abschluss geplant. 
Zu der Fahrt sind die Mitglieder sowie alle Interessierten recht 
herzlich eingeladen. Anmeldungen nimmt Vorstand Otto Sche-
rer, Tel 2538 oder 0173/9705157 entgegen. 

SonNenkäfer-Spielgruppe 
Ab sofort sind wieder Plätze frei bei 
den SonNenkäfern. 
Möchten Sie einen freien Morgen als 
Mutter genießen oder ab und zu einen 
Termin wahrnehmen oder einfach Ihr 

Kind mit anderen Kindern zum Spielen motivieren? 
Unsere betreute Spielgruppe (bis zu 8 Kinder) trifft sich  jeden 
Mittwoch von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der Schloßberg-
schule Dotternhausen  im Aula-Gebäude. 
Alle Kinder von 1-3 Jahren sind herzlich willkommen! 
Die Spielgruppe wird von Gaby Klein und Carmen Tsche-
schlock geleitet. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte 
entweder bei Gaby Klein (Tel. 07427/914382), im SonNe-Büro 
während der Öffnungszeiten oder telefonisch bei unseren Ein-
satzleiterinnen. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
  
Spielenachmittag in Dotternhausen 
Unser nächster Spiele-Nachmittag findet am Dienstag, 07. 
August 2018 um 14:30 Uhr  im St.-Anna-Stift statt. Hierzu 
laden wir ganz herzlich ein! Auch neue Gäste sind bei uns 
herzlich willkommen. 
  
Seniorentreff in Dautmergen 
Unser nächstes Treffen zum gemütlichen Beisammensein und 
Gedankenaustausch findet am Mittwoch, den 22. August 
2018 ab 14.00 Uhr im Gasthaus Wiesental statt. 
Für alle, die nicht mehr so mobil sind, bieten wir einen kosten-
losen Fahrdienst an. Bitte bei Bedarf bei Christine Banholzer, 
Telefon 947234 melden. 
Bitte den Termin vormerken. 
  
Urlaub im Netzwerkbüro Dotternhausen  
Vom 06. bis 27. August finden keine Sprechzeiten statt. 
Telefonisch ist unsere Einsatzleiterin Simone Menne unter der 
Nummer 07427/4199538 (bitte immer Vorwahl mitwählen) 
auch in der Urlaubszeit erreichbar. 
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Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  in der Schlossbvergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.

Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

Narrenzunft Dautmergen e.V.

NZD Ausflug 2018 

Dem schlechten Wetter entflohen sind vergangenen Samstag 
die Vereinsmitglieder der Narrenzunft Dautmergen bei ihrem 
diesjährigen Vereinsausflug. Pünktlich um 08.30 Uhr machte 
sich die 28-köpfige Gruppe auf den Weg in Richtung Allgäu. 
Um die Mittagszeit erreichten die Ausflügler dann ihr erstes 
Tagesziel: den „Allgäuer Skywalk“ in Scheidegg. Hier durfte 
die Natur von einer neuen Seite entdeckt werden, nämlich von 
ganz oben. Bei strahlendem Sonnenschein bot der Baum-
wipfelpfad eine traumhafte Aussicht in die Allgäuer Berge 
bis hin zum Bodensee. Beim dortigen Abenteuer-Parcours 
wurde anschließend die Geschicklichkeit der Narren auf die 
Probe gestellt. 
Nachdem eine kurze Pause mit kleiner Stärkung im angren-
zenden Biergarten eingelegt wurde, ging es weiter in Rich-
tung Opfenbach. Dort angekommen stand in der „Schaubren-
nerei Fink“ eine Brennereibesichtigung mit anschließender 

Schnapsprobe auf dem Programm. Von klassischen Likören 
und Bränden wie Schlehenlikör oder Willi wurden auch außer-
gewöhnlichere Sorten wie ein Heuschnaps oder Eierkirschlikör 
ausprobiert und verkostet. 
Direkt im Anschluss freuten sich die Dautmerger auf ein defti-
ges Abendessen im „Weinstadl Rimmele“ in Wangen. 
Gesättigt und zufrieden machte man sich anschließend wie-
der auf den Weg in Richtung Heimat. Zuhause angekommen, 
war der Ausflug allerdings noch nicht zu Ende! Der SV Dot-
ternhausen feierte abends seinen 100. Geburtstag mit der 
Wasen-Band „Volxx Liga“. Die Ausflügler ließen es sich nicht 
nehmen zum fetzigen und stimmungsvollen Sound der Par-
tyband zu feiern. Zur abschließenden Krönung gewann die 
Zunft noch einen Preis für die zweitgrößte Gruppe an diesem 
Abend. Bei guter Stimmung ließ man den Abend ausklingen. 
  

Wanderverein Dautmergen

Einladung Gebirgswanderung Hochjoch 
In der Urlaubszeit einfach mal einen schönen gemeinsamen 
Tag im Gebirge verbringen: Am Samstag 11. August ist das 
möglich. Wir laden ein zu einer kleinen Tour zum Hochjoch. 
Nach absolvierter Fahrt mit den PKWs nach Schruns/Öster-
reich wird es mit der Hochjochbahn hinauf zur Bergstation Ka-
pellalpe gehen. Die Wanderung wird dann über den Sennigrat 
zur Wormser Hütte führen, wo auf jeden Fall ein Aufenthalt 
eingeplant ist. Weiter geht es über das Kreuzjoch, ggf. über 
die Zamangspitze, am Herzsee und Schwarzsee vorbei, durch 
den langen Skitunnel, am Speichersee vorbei zum Ausgangs-
punkt Kapellalpe. Wenn die Tour planmäßig so durchgeführt 
wird, werden dafür 5 Stunden Wanderzeit benötigt. Es kann 
aber durch Inanspruchnahme des Sessellifts oder von Abkür-
zungen individuell auch weniger sein. Getränke und kleines 
Rucksackvesper sollten mitgenommen werden. Abfahrt wird 
bereits um 6.30 Uhr sein. Der Wanderführer Norbert Mocker 
gibt gerne weitere Informationen (Tel. 3710, 0172/9413791 
oder norbert.mocker63gmail.com). Vorherige Anmeldung ist 
erwünscht, damit auch vorab abgeklärt werden kann, wer 
fahren kann. 
  
Rückblick Brunnenfest 

So manches Fragezeichen beim Brunnenfest stellte uns die-
ses Jahr das Wetter und zuvor schon die Wettervorhersagen. 
Und dann noch die Häufung der vielen Feste und Festchen 
nah und fern an diesem Tag! Rückblickend können wir aber 
sagen: Es war wieder ein schönes Brunnenfest mit zahlreichen 
Besuchern. Die Entchen in der Schlichem hatten diesmal sogar 
eine so gute Wasserströmung, dass das Rennen mal wieder 
über die „Langstrecke“ ablaufen konnte. Wir möchten uns 
bedanken bei allen Besuchern, bei den Helfern, den Spen-
derinnen der wunderbaren Torten/Kuchen, überhaupt allen, 
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die zum Gelingen unseres Festchens beigetragen haben. So 
macht’s Spaß und es wird sicher auch nächstes Jahr diese 
Hockete wieder geben. Dann hoffentlich wieder unter Son-
nenschirmen und Segeln. 

Rückblick Sen.-Nachmittagswanderung 
Auf das Klippeneck führte Gerlinde Ohnmacht am 13. Juli eine 
8-köpfige Gruppe. Das Wetter war prima, die Aussicht von 
dort oben sowieso. Gut, Flugverkehr war keiner zu beobach-
ten (von einem einzigen startenden Flieger abgesehen) – aber 
das machte nichts. Im schattigen Wald wurde dann eine rund 
3 km lange Wanderung bis zum Dreifaltigkeitsberg gemacht. 
Dort fehlte etwas die Zeit, um auch noch bis zur Kirche zu lau-
fen oder einzukehren. So ging es auf dem angenehmen Weg 
gleich wieder zurück. Leider hat auf dem Klippeneck auch die 
dortige Gaststätte nicht mehr geöffnet. Aber deshalb musste 
die abschließende Einkehr natürlich nicht ausfallen. Man ließ 
man es sich noch im „Wiesental“ einige Zeit gut gehen. 
 

  
Homepage Gemeinde 
Es sei wieder einmal darauf hingewiesen, dass wir aktuelle Be-
richte über unsere Wanderungen/Veranstaltungen regelmäßig 
auch auf der Homepage der Gemeinde veröffentlichen. Da ist 
dann auch so manches (Farb-)Foto, das hier keinen Platz fin-
det. Und oftmals sind wir da auch schneller, als hier mit einer 
Veröffentlichung im Amtsblatt. Es lohnt sich auf jeden Fall, die 
Homepage immer wieder anzuklicken und zu sehen, ob es 
was Neues gibt. www.gemeinde-dautmergen.de 
  
Termine:   
11. Aug. Gebirgswanderung 
9. Sept. Tageswanderung Ottenhöfen 
  

Heimat und Natur

Gruppe Albstadt 
AK Alb-Guides 
Tour 30 
Auf der Suche nach Fossilien 
Klopftour im Weißen Jura 

Vor ca. 200 bis 150 Millionen Jahren waren weite Teile Mittel-
europas vom tropischen Jurameer bedeckt. Dieses Meer hin-
terließ versteinerte Überreste der einstigen Meeresbewohner 
in großer Zahl. Versuchen Sie unter fachkundiger Anleitung Ihr 
Glück beim Suchen und Sammeln von Fossilien. Wir suchen 
im Gebiet der Klingelhalde bei Gosheim. Gesammelt wird im 
Oxford (Weißer Jura). 
Hinweis: Zum Sammelort ist ein kleiner Fußmarsch von etwa 
800 m erforderlich. Mitzubringen sind Hammer, Sammelbeutel, 
Zeitungspapier, Schutzhelm (z. B. Fahrradhelm), Arbeitshand-
schuhe, für Kinder evtl. Schutzbrillen, Versper und Getränke. 

Anmeldung beim Alb-Guide ist erforderlich bis spätestens 
zwei Tage vor der Exkursion. 
Dauer: ca. 3 Stunden 
Termin: Sonntag, 29. Juli 2018, 10.00 Uhr 
Treffpunkt:  Ortsausgang Gosheim, Richtung Böttingen/

Bubsheim, letztes Haus rechts 
Alb-Guide:  Fritz Lörcher, Tel.: 07427/2784 oder 

07427/942861; mobil 0151 59111146 
Gebühr: 4 Euro 
  
Tour 17 
Versteckte Quellen, Felsköpfe und eine Hexenküche  
Hinauf zu den Höhen über Ebingen und Truchtelfingen 
„Einsteigen bitte!“ - auf einen Teil der ehemaligen Trasse des 
„Triebel“. Die frühere Talgangbahn zeigt Lebensgeist? Eigen-
heiten der Schwäbischen Alb, insbesondere der Zollernalb, 
als Karstgebirge werden durch versteckte Quellen, sich auf-
lösende Steine, durch Streuobstwiesen und Wacholderheiden 
lebendig. Freie Felsköpfe, mächtige Felswände, eine Höhle 
mit Geschichten bieten interessante Ein- und Ausblicke. Auf 
einem weiterführenden Waldweg ist eine beeindruckende 
Vorgehensweise bei der Waldbewirtschaftung zu sehen. Nach 
einem Besuch bei den „Schwarzkitteln“ und der Freizeitregion 
„Waldheim“ mit Schlossfelsenturm und „Hexenküche“ steigen 
wir ab zum Ausgangspunkt. 
Hinweise:  Diese Tour ist auch für Familien mit wander- 

und entdeckungsfreudigen Kindern geeignet 
(GPS-Aktivitäten). Ende der Tour nach Einbruch 
der Dunkelheit. Bitte Taschenlampen mitbringen 
(keine Fackeln). 

Dauer: ca. 4,5 Stunden (Strecke etwa 8 km) 
Termin: Freitag, 03. August 2018, 17.00 Uhr 
Treffpunkt:  Albstadt-Ebingen, Busbahnhof beim Albstadion/

Gymnasium Ebingen 
Alb-Guide:  Helmut Meng, Tel. 07431/2646, Mobil: 

0157/71739742 
Gebühr: 4 Euro 
  
Tour 22 
Die Geschichte einer Wegspur 
Ein Weg mit sieben Kreuzle 
Der „Sieben-Kreuzle-Weg“ in Albstadt Ebingen, seither auch 
als Alte Steige und Poststrasse nach Stetten a. k. M bezeich-
net, birgt so manches Rätsel. Dieser Geleiseweg wird immer 
wieder den hier in der Region aufgefundenen Spuren aus der 
Römerzeit zugeordnet. Doch es gibt auch weitere Erklärungs-
versuche. Ob der „Totenweg“, das „Höllschtal“ oder die frü-
here Ehestetter Wallfahrtskirche St. Stefan Erkenntnisgewinn 
bringen? Oder ob der Weg mit zwischenzeitlich stillgelegten 
Steinbrüchen zu tun hat, das werden Fragen und Überlegun-
gen bei dieser Wanderung sein. 
Hinweis:   Eine vorherige Anmeldung beim Alb-Guide ist 

unbedingt erforderlich. 
  Im Anschluss an die Tour besteht die Möglichkeit 

zur Einkehr und zur Diskussion. 
Dauer: ca. 3 Stunden 
Termin:    Sonntag, 12. August 2018, 14.00 Uhr. 
Treffpunkt:   Albstadt-Ebingen, Unter dem Malesfelsen 19 

(beim TÜV). 
Alb-Guide:  Helmut Meng, Tel. 07431 2646; Mobil 0157 

71739742 
Teilnehmergebühr: 4 Euro 
  
Tour 24 
Mit Lichtgeschwindigkeit durch unser Sonnensystem 
(Sternschnuppentour) 
Spaziergang über den Winterlinger Planetenweg 
Die Strecke auf der Hochfläche der Schwäbischen Alb führt 
uns bei herrlichem Rundblick entlang einer historischen Rö-
merstraße. Bei klarem Wetter können wir bis zu den Alpen 
sehen. Wir erwandern die unvorstellbar großen Dimensionen 
unseres Sonnensystems und gelangen dabei von der Sonne 
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aus zu den Planeten. Das Erlebnis einer Wanderung in unserer 
wunderschönen Landschaft wird verbunden mit interessanten 
Informationen über unser Planetensystem und die Entstehung 
des Universums. Auf dem Zeitpfad spazieren wir vom Urknall 
zurück zum Ausgangspunkt. 
Dauer: etwa 3 Stunden 
 Streckenlänge ca. 3 Kilometer 
Termin: Sonntag, 12. August 2018, 19.00 Uhr 
Treffpunkt:   Naturfreibad Winterlingen 
Alb-Guide:  Sabine Froemel, Tel. 07577/7626; Mobil 0151 

53686450 
Gebühr 4 Euro 
  
Tour 32 
Von Null auf 234 Meter mit 18 Meter pro Sekunde 
Rundwanderung in Rottweil mit Besichtigung des Thys-
sen-Testturmes 
Bei der Rundwanderung geht es vom Bahnhof Rottweil durch 
die Stadt zur ehemaligen Pulverfabrik. Von dort aus gelan-
gen wir nach einem kurzen Aufstieg zum Gelände des Hun-
dezüchtervereins. Nun sind es nur noch wenige Meter bis 
zum einzigartigen Thyssen-Testturm mit seinen 240 Metern 
Höhe. Wir fahren gegen Gebühr mit einer Fahrgeschwindigkeit 
von 18 Metern pro Sekunde auf Deutschlands höchste Aus-
sichtsplattform in 234 Metern Höhe. Nach einem Aufenthalt 
von etwa einer Stunde setzen wir die Rundwanderung zum 
Ausgangspunkt fort. 
Dauer: ca. 3,5 Stunden reine Gehzeit (Strecke etwa 10 km) 
Termin: Sonntag, 19.08.2018, 10.00 Uhr 
Treffpunkt:  Rottweil am Bahnhof vor der Wartehalle 
Alb-Guide: Karl Seemann 
 Tel: 07034/257110 
 E-Mail: karle.seemann@t-online.de 
Hinweise:  Anmeldung ist erforderlich, die Teilnehmerzahl 

ist begrenzt. Aufstieg und Abstieg jeweils etwa 
165 Höhenmeter. Rutschfeste Schuhe, die Mit-
nahme von Getränken und einem Vesper werden 
empfohlen. In Rottweil besteht die Möglichkeit 
zur Einkehr. 

Gebühr:  4 Euro (ohne Besichtigungsgebühr des Thys-
sen-Testturmes) 

  
 
Naturschutzbüro Zollernalb 
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de 
  
Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
  
Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken 
  
Aktuelle Termine: 
Mittwoch, 25. Juli: 
•  „Naturkundlicher Abendspaziergang zur Schelmenburg und 

den Kühstellenhöhlen“. Treffpunkt: 17.30 Uhr, Wanderpark-
platz Storzwang, zwischen Winterlingen und Bitz. Leitung: 
Bodo Erath. Gutes Schuhwerk ist vorteilhaft. Taschenlampe 
nicht vergessen! 

•  Anschließend: Stammtisch des NABU Albstadt in Winter-
lingen um 19.30 Uhr im Gasthaus Zur Krone 

Donnerstag, 26. Juli: 
•  Sommerfest des NABU in Hechingen um 19 Uhr im Bil-

dungshaus St. Luzen 
•  NABU-Treff in Haigerloch um 20 Uhr im Alten Schafstall in 

Haigerloch-Stetten 

Sonntag, 29. Juli: 
•  Naturkundliche Exkursion der IGNUK in Kooperation mit 

dem BUND Zollernalb ins NSG Känzele in Tailfingen mit 
Wolf Richter, Treffpunkt um 8.30 Uhr am Parkplatz gegen-
über dem Gasthaus „Schlitzohr“ in Tailfingen 

•  Albguide-Tour 30: „Auf Fossiliensuche“ – Klopftour im Wei-
ßen Jura mit NABU-Albguide Fritz Lörcher, Treffpunkt um 10 
Uhr in Gosheim, Anmeldung erforderlich bis 27. Juli unter 
07427-2784 oder 0151-59111146 

•  Für Familien vom NABU: „Sommerwerkstatt im NaturEr-
lebnisZentrum“ – Basteln von Solarmodulen mit Hannes 
Schurr, Treffpunkt um 14 Uhr im NaturErlebnisZentrum in 
Oberdigisheim. 

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ für 
Betroffene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 

 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Zollernalb e.V. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 04.08.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Balingen. Am Dienstag, 21.08.2018 und Donnerstag, 
23.08.2018  jeweils   von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Fo-
rum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 25.08.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 01.09.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. Kursanmeldungen unter 
Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de. 
Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall!  Wenn 
Sie mindestens 100 km von Ihrem Wohnort entfernt verun-
glücken oder erkranken, holen wir Sie heim. Auch können Sie 
auf der Reise die Rotkreuz-Arzt-Hotline und den Arzt-Dol-
metscher in Anspruch nehmen. Diesen Service und weitere 
Vorteile bietet Ihnen eine Fördermitgliedschaft beim DRK. 
Schon ab 25 Euro im Jahr und pro Haushalt können Sie das 
wichtige, ehrenamtliche Engagement unterstützen und gleich-
zeitig von den vielen Vorteilen profitieren. Ebenso ist Ihr Bei-
trag steuerlich abzugsfähig. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter Tel. 07433/909930 oder unter www.drk-zollernalb.
de/spenden/foerdermitglieder. Gerne können Sie den Min-
destbeitrag vorab auf das Konto der Sparkasse Zollernalb, 
DE46 65351260 0024004006, SOLADES1BAL mit Angabe 
von Verwendungszweck „FÖMI“ sowie Name und Adresse 
überweisen. So haben Sie sofortigen Schutz und wir senden 
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Ihnen die Unterlagen umgehend zu. 
DRK-Kleiderladen, Auf dem Graben 13 in 72336 Balingen 
macht Urlaub vom 30.07.2018 bis 12.08.2018.  Ab dem 
13.08.2017 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszei-
ten für Sie da. 
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport.  
Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim 
oder ins Krankenhaus Krankentransporte sind zum Beispiel 
notwendig, wenn jemand krank, verletzt oder eine anderweiti-
ge Hilfsbedürftigkeit besteht, aber kein Notfallpatient ist. Fach-
kräfte fahren Sie in speziellen Krankentransport-Fahrzeugen. 
Um einen Krankentransport zu bestellen, wählen Sie unsere 
Rufnummer 07433 / 19222. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
 
DLRG Schömberg 
Info: Schwimmkurse DLRG Schömberg 
Wenn Sie bisher bei einem Schwimmkurs am Montagabend 
bei der DLRG Schömberg angemeldet sind, im speziellen 
die Kinder- und Jugendkurse, und diesen gerne weiterführen 
möchten, melden Sie sich bitte über unsere Homepage bei 
Daniela Bechtold. 
Bei Fragen zu den Erwachsenenschwimmkursen, melden Sie 
sich bitte bei Gerlinde Riedlinger (07427/1022). 
 
Förderverein der Kinderbörse 
Kita Lochenzwerge Weilstetten e.V.  
Börse rund ums Kind in Weilstetten 
Der Förderverein der Kinderbörse Lochenzwerge Weilstet-
ten lädt auch dieses Jahr wieder zu einem Einkaufsbummel 
durch die Herbst/Winter-Börse, am Samstag, 08. Septem-
ber 2018 ein. 
Der Verkauf findet von 9.30-12.30 Uhr in der Turn- und Fest-
halle Weilstetten statt. Schwangere mit Mutterpass werden 
bereits um 09.00 Uhr eingelassen. Genießen Sie bei uns auch 
leckere Würste vom Grill, Getränke, Kaffee und Kuchen. 
Stammblattausgaben im städtischen KiGa Weilstetten: Sams-
tag, 25. August 10.00 – 12.00 Uhr und Freitag, 31. August 
13.00 – 15.00 Uhr. 
Es wird ein PFAND von 10 € erhoben, welches bei der Abrech-
nung am Samstag wieder erstattet wird. Bei nicht benutzten 
Stammblättern verfällt das Pfand!!! 
Annahme der Artikel: Freitag, 07. September von 14.30-18.00 
Uhr 
(Anbieter ohne selbst ausgefüllte Stammblätter nur bis 17.00 
Uhr/nur 5 Artikel möglich) 
Angenommen werden in sauberem und gut erhaltenem Zu-
stand: Oberbekleidung (Herbst/Winter-Artikel), Skioveralls, 
Faschingskostüme, jeweils bis Größe 176, Kinderwägen, Bug-
gys, Auto- und Fahrradsitze, Maxi-Cosi, Wickelauflagen/-kom-
moden und Wickeltaschen, Badewännchen und Halterungen, 
Wiegen, Bettchen, Bettwäsche, Hochstühle, Laufgitter, Kinder-
fahrzeuge, Kindersportartikel, Umstandsmode, funktionsfähi-
ge Spielwaren, mehrteilige Spielsachen bitte in Klarsichttüten 
verschließen. Nicht angenommen werden: Schuhe, Werbearti-
kel, Plüschtiere, Hygieneartikel, Strümpfe, Strumpfhosen, So-
cken, Unterwäsche (Ausnahme: Bodys bis Gr. 104), Taschen, 
Ranzen und Fahrräder. 
Annahmestop bei 75 Artikeln! 
Rückgabe und Auszahlung ist ebenfalls am Samstag, 08. Sep-
tember 2018 zwischen 18.00 Uhr und 19.00 Uhr. 
Der Erlös der Börse ist für den Städtischen Kindergarten be-
stimmt. 
Infos: 0152/52972312 oder unter www.kinderboerse-weils-
tetten.de 
  
„EURE MÜTTER“  - 
 Live in der Festhalle Kolbingen!   
Das fette Stück fliegt wie `ne Eins!  -  bietet eine einzigar-
tige Mischung aus prallen Pointen satten Sounds, massigen 
Moves und anderen dicken Dingern.   

„EURE MÜTTER“ - auch deine könnte dabei! 
Wann: Samstag, 01. Dezember 2018 um 20 Uhr in Kolbin-
gen - Einlass ab 19 Uhr. 
Karten im Vorverkauf ab sofort auf dem Rathaus in Kolbin-
gen, bei der Ticketbox in Tuttlingen und über die Tickethotline 
01803 – 31 63 99. 
 
Stadthalle Balingen  
Der Abonnement-Spielplan 2018 / 2019 liegt bei der Stadt-
halle Balingen, im Rathaus Infothek sowie bei den Vorver-
kaufsstellen aus. 
Infos zu den Veranstaltungen unter:
www.stadthalle.balingen.de 
Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen der Stadthalle 
Balingen und alle Easy-Ticket-Veranstaltungen: 
Rathaus Balingen, Infothek, Färberstr. 2, 72336 Balingen 
Montag – Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr, Freitag: 8.00 – 13.00 
Uhr, Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Theaterkasse am Haupteingang der Stadthalle Balingen:  
– bis Mitte September geschlossen 
Karten-Tel: 07433 – 90 08 420 
Montag – Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr, 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Bei Veranstaltungen ist die Tageskasse jeweils eine Stunde 
vor den Veranstaltungen geöffnet. 
Online reservieren: www.stadthalle.balingen.de 
  
Messegelände Balingen: 
Sicherheitstraining für Auto- und Motorradfahrer auf dem Ver-
kehrs- und Sicherheitsgelände der Messe Balingen 
• Veranstalter: ADAC Württemberg 
Info und Termine: ADAC Stuttgart, Tel.: 07 11 / 28 00 21 29 7 
• Veranstalter: Verkehrswacht Zollernalbkreis e. V. 
Info, Termine und Anmeldung: www.vwzak.de oder Tel.: 07433 
/ 10641 
  
Flohmärkte auf dem Parkplatz bei der SparkassenArena: 
28.07., 04.08., 11.08., 15.09., 29.09.2018 
Samstags, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr 
Anmeldungen beim jeweiligen Veranstalter (siehe Plakatierung 
/ Zeitungswerbung) 
Infos auch bei der Verwaltung der Stadthalle Balingen, Tel.: 
0 7433 / 90 08 0. 
  
Zehntscheuer Balingen: 
Die Zehntscheuer Balingen beherbergt nicht nur das Heimat-
museum und die Friedrich-Eckenfelder-Galerie, sondern bie-
tet auch Raum für abwechslungsreiche Sonderausstellungen. 
Eintrittspreise: Frei ins Heimatmuseum und Eckenfelder Galerie 
  
Rathausgalerie Balingen: 
25. Juli – 20. Oktober 2018 
Künstler/innen der Studienkurse Kunst / Bild der VHS Balingen 
Eintritt frei 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr, Frei-
tag 8.00 – 13.00 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
 

Solarwerkstatt im 
NaturErlebnisZent-
rum 

Unter dem Motto „Bauen und Staunen“ lädt die Sparkas-
senstiftung Umwelt+Natur am ersten Sonntag in den Som-
merferien Familien und Interessierte in die Solarwerkstatt 
ins NaturErlebnisZentrum nach Oberdigisheim ein. 
Wie wird Strom aus einer Solarzelle erzeugt? Was kann alles 
mit Sonnenenergie bewegt werden? Diese und mehr Fragen 
diskutieren wir mit unseren großen und kleinen Besuchern 
zu Beginn der Veranstaltung und stellen verschiedene So-
larmodelle vor. Anschließend ist die eigene Kreativität gefragt. 
Mit Hilfe von Solarzellen, Motoren und allerlei Bastelmaterial 
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entstehen Karussells, Windräder, Sonnenscheiben und Flug-
zeuge, die sich auf der Fensterbank im Sonnenlicht drehen. 
Unser Angebot vermittelt Wissen und weckt spielerisch Inte-
resse an den erneuerbaren Energien. An diesem Nachmittag 
sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt! 
Wann? Sonntag, 29. Juli, von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Wo? NaturErlebnisZentrum in Oberdigisheim 
Wer? Kinder, Erwachsene und Familien 
Kosten? 5€ pro Bausatz (Solarzelle, Motor und Bastelmaterial) 
Ansprechpartnerin: 
Alexandra Kischkel-Bahlo 
Leiterin der Sparkassenstiftung Umwelt +Natur 
Widumstraße 39 (NaturErlebnisZentrum) 
72469 Meßstetten-Oberdigisheim 
Tel. 07433 137425 oder 07435 901760 
E-Mail: Alexandra.Kischkel-Bahlo@spkza.de 
  
Herzsportgruppe Sportfreunde Isingen 2011 e.V. 
In Deutschland gibt es rund 5.000 so genannte Herzsport-
gruppen (Koronarsport), in denen Herzpatienten mit fachkun-
diger Anleitung und unter medizinischer Kontrolle individuell 
abgestimmte sportliche Aktivitäten aufnehmen können. In den 
meisten Fällen sind die Herzsportgruppen an örtliche Sport-
vereine angeschlossen, die mit den behandelnden Ärzten und 
entsprechenden Fachklinik kooperieren. 
Im Allgemeinen empfiehlt sich die Teilnahme an eine Gruppe 
im Anschluss an die Rehabilitationsmaßnahmen im Kranken-
haus. Wer später an einer Herzsportgruppe teilnehmen möch-
te, spricht am besten mit dem behandelnden Arzt. Nach einer 
eingehenden Prüfung der Belastbarkeit des Herzens erhält 
man eine ärztliche Bescheinigung, nach deren Vorlage die 
gesetzlichen Krankenkassen die Kursgebühren übernehmen. 
Die Gruppenangebote unterscheiden sich nach der beschei-
nigten Belastbarkeit der Teilnehmer und umfassenden Aktivitä-
ten wie Gymnastik, Spiele, Laufen etc. Ziel ist es, die Ausdauer 
und Muskelkraft zu verbessern sowie die Körperwahrnehmung 
für die persönlichen Belastungsgrenzen zu schulen. Auch 
geht es darum, die Angst vor körperlichen Belastungen und 
die Furcht vor einer erneuten Herzattacke beim Sport abzu-
bauen. Nicht zuletzt ermöglichen die Herzsportgruppen, die 
oft über mehrere Jahre hinweg bestehen, den Austausch mit 
anderen Herzpatienten. 
Und solch eine Herzsportgruppe gibt es ganz in der Nähe. 
Die Gruppe der Sportfreunde Isingen 2011 e.V. trainiert je-
den Freitag von 17.00 bis 18.30 Uhr in der Isinger Turnhalle 
unter fachkundiger Anleitung von Frau Gabriele Luppold und 
selbstverständlich ärztlicher Aufsicht. Auch der Spaß gehört 
bei unserer sehr rührigen Gruppe dazu, so finden unter an-
derem auch immer wieder Wanderungen und ähnliche Unter-
nehmungen statt. 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Sportfreunde Isingen 2011 
gerne zur Verfügung. Rufen Sie einfach bei Herrn Helmut Mai-
er, Tel. 07428/2144 an oder kommen Sie einfach einmal völlig 
unverbindlich vorbei. 
  
Donaubergland 
4. Höhlentag im Donaubergland 
Sonntag, 26. August 
Am Sonntag, 26. August lädt das Donaubergland mit einer 
Reihe von Partnern zum 4. Höhlentag in der Region ein. Beim 
gemeinsamen Aktionstag von Donaubergland GmbH, Land-
kreis Tuttlingen, Geopark Schwäbische Alb, Naturpark Obere 
Donau und verschiedenen Ortsgruppen des Schwäbischen 
Albvereins sowie der Bergwacht Sigmaringen als Höhlenver-
antwortlichen können Besucherinnen und Besucher bei spe-
ziellen Aktionen und Führungen die Faszination der Höhlen 
erleben. Dabei gibt es auch Einblicke in Höhlen, die sonst nie 
oder nur selten zugänglich sind. 
Doch nicht nur eine ganze Reihe von Höhlen werden an diesem 
Aktionstag vorgestellt, sondern auch weitere geologischen 
Highlights der Südwestalb und ihrer spannenden Geschich-

te kann man an diesem Tag kennen lernen. In diesem Jahr 
werden die Hauptversinkungstellen der Donauversickerung 
zwischen Immendingen und Tuttlingen-Möhringen besonders 
im Mittelpunkt stehen, da dafür derzeit ein neues regionales 
touristisches Konzept erarbeitet wird. Dort erfolgt auch um 11 
Uhr die offizielle Eröffnung dieses Aktionstages. Der Experi-
mentalmusiker Martin Brück aus Bad Urach wird das Ganze 
in Immendingen mit „Wasserklängen“ klanglich umrahmen. 
Die Führungen und geführten Wanderungen finden zu un-
terschiedlichen Zeiten statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Festes Schuhwerk und Trittsicherheit sind allerdings geboten. 
Mehr Infos zum Programm des Höhlentages mit allen Uhrzei-
ten und Treffpunkten im nächsten Mitteilungsblatt oder bei der 
Donaubergland GmbH, Tel. 07461-780 16 75 und im Internet 
unter www.donaubergland.de. 
Ausflugstipp: Unterwegs im Donaubergland mit Bus und Bahn 
Auch an den Wochenenden in der Ferienzeit fahren der Do-
naubergland-Wanderbus (sonntags), der Naturpark-Express 
(samstags und sonntags) und der Naturpark-Bus (sonntags). 
Das könnte der ideale Zeitpunkt sein, mal entspannt und 
gelassen, aber am besten gut vorbereitet, den Ausflug, die 
Radtour oder die Wanderung mal mit einer Bus- oder Zug-
fahrt zu verbinden. Einfach mal das Auto stehen lassen oder 
wenigstens nur zu einer der Haltestellen fahren, kann eine 
ganz neue Ausflugserfahrung sein. Anfangs braucht es meist 
ein bisschen, um alles zu planen, aber am Ende ist die Freude 
umso größer. Die Donaubergland GmbH und auch das „Haus 
der Natur“ in Beuron geben gerne Auskunft und Hilfestellung. 
Alle Infos zu den Angeboten mit Bus und Bahn gibt es im In-
ternet unter www.donaubergland.de  oder auch direkt bei 
der  Donaubergland GmbH, Tel.07461-7801675. 
 

 
 
 
 
 

Berufliche Weiterbildung: Wie? Wo? Was? 
Beratung und Expertengespräch  
trägerneutral und branchenübergreifend zu Fragen 
rund um die berufliche Bildung 
 
Bücherei Albstadt:  Dienstag 4.9. /16.10. /20.11. /18.12. 
Rathaus Balingen: Dienstag 25.9. /6.11. /4.12.2018 
Volkshochschule Hechingen: Donnerstag 22.11.2018  
Immer v o n  12.00 bis 15.00 Uhr berät das Netzwerk für 
berufliche Fortbildung Zollernalb mit seiner Regionalleiterin Petra 
Kriegeskorte im Auftrag des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau des Landes Baden-Württemberg 
unter dem Motto "Beruflich wegweisend: Perspektiven neu 
denken" in der Stadtbücherei Albstadt-Ebingen, Johannesstraße 
5, und im Rathaus Balingen, Färberstraße 2 und in der 
Volkshochschule Hechingen, Münzgasse 4.  
Berufliche Weiterbildung und Qualifizierung  ist heute wichtiger 
denn je. Wer sich jedoch mit dem Thema Weiterbildung 
beschäftigt, sieht sich mit einer  Vielzahl von Möglichkeiten 
konfrontiert und die Orientierung ist nicht einfach: Wo findet 
man geeignete Kurse und Lehrgänge? Welches  Angebot passt 
zu den fachlichen Vorkenntnissen und Zielen? Und nicht zuletzt: 
Welche Fördermöglichkeiten gibt es? 
Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung Neckar-Alb hilft bei 
der beruflichen Orientierung und informiert über das breit 
gefächerte Angebot an Seminaren, Kursen und Ausbildungs-
gängen der Bildungsanbieter des Netzwerks Fortbildung im 
Zollernalbkreis. Die Orientierungsberatung des Regionalbüros 
ist kostenfrei und trägerneutral, da es mit Landesmitteln vom 
Wirtschaftsministerium finanziert wird. 
Persönliche Beratungstermine nach Vereinbarung per Mail: 
neckaralb@regionalbuero-bw.de 

 

Berufliche Weiterbildung: Wie? Wo? Was? 
Beratung und Expertengespräch trägerneutral und bran-
chenübergreifend zu Fragen rund um die berufliche Bil-
dung 
Bücherei Albstadt: Dienstag 4.9. /16.10. /20.11. /18.12. 
Rathaus Balingen: Dienstag 25.9. /6.11. /4.12.2018 
Volkshochschule Hechingen: Donnerstag 22.11.2018 
Immer von 12.00 bis 15.00 Uhr berät das Netzwerk für be-
rufliche Fortbildung Zollernalb mit seiner Regionalleiterin Pe-
tra Kriegeskorte im Auftrag des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau des Landes Baden-Württemberg 
unter dem Motto „Beruflich wegweisend: Perspektiven neu 
denken“ in der Stadtbücherei Albstadt-Ebingen, Johannes-
straße 5, und im Rathaus Balingen, Färberstraße 2 und in der 
Volkshochschule Hechingen, Münzgasse 4. 
Berufliche Weiterbildung und Qualifizierung ist heute wichtiger 
denn je. Wer sich jedoch mit dem Thema Weiterbildung be-
schäftigt, sieht sich mit einer Vielzahl von Möglichkeiten kon-
frontiert und die Orientierung ist nicht einfach: Wo findet man 
geeignete Kurse und Lehrgänge? Welches Angebot passt zu 
den fachlichen Vorkenntnissen und Zielen? Und nicht zuletzt: 
Welche Fördermöglichkeiten gibt es? 
Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung Neckar-Alb hilft 
bei der beruflichen Orientierung und informiert über das breit 
gefächerte Angebot an Seminaren, Kursen und Ausbildungs-
gängen der Bildungsanbieter des Netzwerks Fortbildung im 
Zollernalbkreis. Die Orientierungsberatung des Regionalbüros 
ist kostenfrei und trägerneutral, da es mit Landesmitteln vom 
Wirtschaftsministerium finanziert wird. 
Persönliche Beratungstermine nach Vereinbarung per Mail: 
neckaralb@regionalbuero-bw.de 
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Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck  
Hier ist immer was los: Buntes Programm im Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck 
Der Sommer zeigt sich von seiner besten Seite und auch im 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck gibt es wieder viel zu ent-
decken. Am Mittwoch, den 1. August 2018, feiern wir gemein-
sam mit unseren Nachbarn den Schweizer Nationalfeiertag. Ab 
11.00 Uhr können die Besucher im historischen Backhäusle 
ihre eigenen August-Weggen herstellen. Am Abend läuft im 
KISS-Kino „Der Verdingbub“ aus der Schweiz. Der Film er-
zählt das Leben zweier Verdingkinder im Schweizer Emmental 
der 1950er Jahre. Beginn der Vorführung ist 19.30 Uhr. Eintritt 
6,50 € für Erwachsene, Kinder ab 12 Jahren 3,00 €. 
Und auch das beliebte Kursprogramm läuft im Sommer weiter: 
Gemeinsam mit Korbflechterin Susanne Hafner stellen Kinder 
ab 9 Jahre am Donnerstag, den 2. August 2018, zwischen 
14.00 und 17.00 Uhr kleine Körble selbst. Die Gebühr für die-
sen Kurs beträgt 20,00 € (inklusive Material). Am Samstag, 
den 4. August 2018, dreht sich für die Erwachsenen alles um 
den Sommer im Bauerngarten. Los geh t es um 14.00 Uhr, 
dann führt die Kräuterpädagogin Michaela Hagen durch die 
Bauerngärten des Museums. Anschließend werden gemein-
sam ein Vier-Räuber-Essig, ein Öl und eine Tinktur angesetzt. 
Ende des Kurses ist gegen 17.30 Uhr. Die Kursgebühr beträgt 
30,00 € (inklusive Material). 
Ab dem 1. August startet auch der neue Mitmach-Sommer 
des Freilichtmuseums. Bei zahlreichen Mitmach-Aktionen 
können kleine und große Besucher in den Sommerferien das 
Freilichtmuseum kennenlernen und dabei selbst Hand anle-
gen: Zwischen dem 1. August und dem 9. September 2018 
gibt es immer mittwochs bis sonntags von 11.00 bis 16.00 Uhr 
ein vielfältiges Mitmach-Programm. Die Teilnahme an diesen 
Projekten ist ohne Voranmeldung möglich. 
Am Freitag, den 3. August 2018, können die ganz Kleinen auch 
das Museum neu entdecken. Die Kinderführung für alle star-
tet um 10.30 Uhr. Diese Führung ist für alle Besucher offen, 
zu zahlen ist lediglich der Museumeintritt, Kinder bis 16 Jahre 
sind frei. Aufgrund begrenzter Kapazitäten ist eine Anmeldung 
unter 07461 926 3204 erwünscht. 
Mitmach-Sommer im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Das neue Ferienprogramm 2018 
Bis zu den Sommerferien ist es nicht mehr lange hin – und mit 
den Ferien beginnt auch der neue Mitmach-Sommer im Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck. Bei zahlreichen Mitmach-Ak-
tionen können kleine und große Besucher in den Sommerferien 
das Freilichtmuseum kennenlernen und dabei selbst Hand an-
legen. Ob Seegraspüpple basteln, Pfeil und Bogen bauen oder 
Blumenkränze binden – zwischen dem 1. August und dem 9. 
September 2018 gibt es immer mittwochs bis sonntags von 
11.00 bis 16.00 ein vielfältiges Mitmach-Programm. Die Teil-
nahme an diesen Projekten ist ohne Voranmeldung möglich, 
für Material kann jeweils ein kleiner Unkostenbeitrag von 1,00 
€ bis 2,00 € erhoben werden. 
Außerdem gibt es Kurse im Korbflechten und Steckenpferd-
le-Bauen, Puppentheater, Kinderführungen, den Märchentag 
und vieles mehr. Das gesamte Programm ist abrufbar unter 
www.freilichtmuseum-neuhausen.de/Veranstaltungen.  
Anmeldungen, Infos und Rückfragen unter info@freilicht-
museum-neuhausen.de  oder 07461 / 926 3204. 
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Auto-Team GmbH
Albstadt
Ammerbuch
Balingen
Herrenberg
Rosenfeld 
www.auto-team.de

für unsere Standorte in Albstadt-Tailfingen, Ammerbuch-
Entringen, Balingen, Herrenberg & Rosenfeld.

Interesse? 
Dann schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 
herbert.braun@auto-team.de oder stellen Sie sich 
in einer unserer Filialen persönlich vor.

WIR SUCHEN SIE

Kfz-Mechatroniker
gesucht (m/w)

0 74 32 / 1 30 91-0
0 70 73 / 91 87-0

0 74 33 / 9 09 70-0
0 70 32 / 27 96-60

0 74 28 / 96 86-0
Albstadt    Ammerbuch    Balingen    Herrenberg    Rosenfeld

STELLENANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?

Lassen Sie Ihre Kunden nicht vor 
verschlossenen Türen stehen.

Kündigen Sie Ihren
Betriebsurlaub rechtzeitig 

in unserem Mitteilungsblatt an.

Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Macht Ihr Betrieb eine

Sommerpause?
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Schulanfang

Viel Spaß in der Schule,  
Freude am Lernen –  
und bleib so neugierig  
wie Du bist!

Liebe Alisa, Zum Schulbeginn sende ich Dir  
allerherzlichste Glückwünsche -  

viel Erfolg auf Deinem Weg!

Lieber Michael

Lieber Dennis,
wir wissen, wie ungeduldig Du den ersten Schultag herbei-
gesehnt hast. Heute ist es endlich soweit: Du wirst lesen und 
schreiben lernen, im Rechnen bist Du ja schon richtig gut. 
Wir wünschen unserem lieben Erstklässler alles Gute zur 
Einschulung und eine glückliche und erfolgreiche Schulzeit.

Deine Oma und Dein Opa
 Quelle: briefeguru.de

Sei still wie ein Mäuschen,
pass auf wie ein Luchs,

sei fleißig wie ein Bienchen,
dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.

Quelle: Briefeguru

Lieber Tom,

Mach�  Sie Ihr�  Sch� � f� g�  e� e 
Freude � d sch� t�  e� e Anzeige m�  
Glückw� sch�  �  S� d� ko� ektiv �  
d�  K� � d� woche 36!
 *Preise nach Preisliste 38

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Mail.
Wir beraten Sie gerne.

07154 8222-0
� zeig� @duv-wagn� .de

wie Du bist!wie Du bist!
Sch� � f� g_01

 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 
Fragen zu stellen. Nur wer Fragen stellt,  
sich selbst und anderen, bekommt Antworten.

Janne Koch

Lieber Ben,

sich selbst und anderen, bekommt Antworten.sich selbst und anderen, bekommt Antworten.

Sch� � f� g_02

sei fleißig wie ein Bienchen,
dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.

Quelle: Briefeguru

sei fleißig wie ein Bienchen,
dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.

Quelle: Briefeguru
Sch� � f� g_03

Einschulung und eine glückliche und erfolgreiche Schulzeit.

Deine Oma und Dein OpaDeine Oma und Dein OpaSch� � f� g_04

Sch� � f� g_05

Wir wünschen Dir,  
dass Du so wissbegierig bleibst,  

wie Du bist:  
Viel Spaß in der Schule!

Liebe Denise

Sch� � f� g_06
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)

per Fax  07154 8222 - 15    |    per Mail anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Kalenderwoche

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Auftraggeber

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

Postleitzahl / Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

IBAN

BIC

Bank

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigenauftrag
Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Dotternhausen / Dautmergen

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen 
und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sons-
tigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen 
erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen 
Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung 
der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden * 
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.
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Geflügelzucht J. Schulte, Tel. 05244 8914 · Fax 05244 77247

✂ Anzeige erscheint nur 1x im Jahr! ✂

  ✂ bitte ausschneiden und aufheben! ✂

Geflügelverkauf – Jahreskalender 2018
Junghennen legereif–Mast–Enten–Puten–Gänse 
Dautmergen, Rössle 14.30 Uhr Dotternhausen, 

Volksbank 14.50 Uhr. Verkaufstermine dienstags:
Mai 
08.

Juni
05.

Juli
03.+31.

Aug.
28.

Sep. 
25. 

Okt.
23.

GESCHÄFTSANZEIGEN


